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1Grußwort des Bürgermeisters Sven Gregor –  fünf gute Gründe für ein Leben in Eisfeld

Vorwort
Herzlich willkommen bei uns in der Stadt Eisfeld!
Anstelle eines Grußwortes in gewohnter Gestalt:  
nebenstehend ein Überblick über fünf wichtige  
Besonderheiten unserer Stadt.  

Ich hoffe und wünsche, dass Sie damit einen  
Eindruck von den besonderen Qualitäten unserer 
Stadt bekommen.

Herzlich willkommen in der innovativen, natürlichen  
und lebendigen Stadt Eisfeld!

Ihr  
 
 
 

Sven Gregor
Bürgermeister 

Grußwort des Bürgermeisters Sven Gregor –  
fünf gute Gründe für ein Leben in Eisfeld

Otto Ludwig Garten

�	 Ein wichtiger Faktor für eine familienfreundliche Stadt 
ist das Thema Bildung. Eine bestmögliche Förderung 
der Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in je-
dem Alter ist in vielerlei Hinsicht eine Investition in die 
Zukunft. Dies hat die Stadt Eisfeld erkannt. So wurden 
die Grund- und Regelschule Eisfeld in den beiden  
vergangen Jahren für fast zehn Millionen Euro 
grundsaniert.

�	 Der Grundstein für den späteren Lernerfolg wird meis-
tens bereits im frühen Kindesalter durch pädagogisch 
hochwertige Angebote in Kindertagesstätten gelegt. 
Zudem ist die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein 
wichtiges Thema. Die Stadt Eisfeld ermöglicht Eltern 
und ihren Kindern mit insgesamt 440 neuen Kitaplätzen 
eine sehr gute Perspektive.

�	 Eisfeld bietet als Wirtschaftsstandort zahlreiche Arbeits
plätze. Die Erweiterung des Industriegebietes Eisfeld 
Süd und die damit neue nutzbare Fläche von zirka 40 
Hektar wird eine weitere dynamische und infrastruktur-
fördernde Entwicklung ermöglichen.

�	 Die Stadt kann außerdem mit einem abwechslungs
reichen kulturellen Leben punkten. So entsteht im 
neusanierten Schloss ein Kulturzentrum mit Museum 
und Festsaal. Darüber hinaus wird mit der Eisfelder 
Kulturmeile ein Projekt entwickelt, das Stadtbrauhaus, 
Volkshaus und Otto-Ludwig-Garten einbindet.

�	 Viele generationsübergreifende Angebote, wie reizvolle 
Wandermöglichkeiten oder das lebendige Vereinsleben 
bringen großen Mehrwert für die Freizeitgestaltung. 
Den Vereinen wird durch die Sanierung des Volkshauses 
ein passender Versammlungsort geschaffen.

1

2

3

4

5



2

WICHTIGE ADRESSEN  
IN DER REGION

Wenn man für alles 
rund um´s Geld 
die Sparkasse hat.

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

sparkasse-hildburghausen.de

98673 Eisfeld, Bahnhofstr. 23      mobil: 0171 4363530

• Malerarbeiten • Putzarbeiten
• Wärmedämmung • Trockenbau

SANDRO 
JAHN
F a r b e  &  C o .

• Malerarbeiten • Putzarbeiten

Agip Service-Station

Brückner

Coburger Straße – A 73 Ausfahrt
98673 Eisfeld Süd

03686 309250

.24 Stunden Service

.Raststätte

.SB-Waschanlage

IHR MOBILITÄTSPARTNER IN EISFELD
Hildburghäuser Straße 82 · 98673 Eisfeld · Tel.: 03686 / 3906-0 · dialog@ah-ehrhardt.com · www.ah-ehrhardt.com

EHRHARDT AG Hauptsitz: Kaltenbronner Weg 2 · 98646 Hildburghausen

Service

... Vertrauen verbindet
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Überblick über die Geschichte der Stadt Eisfeld

Erstmals urkundlich erwähnt wurde Eisfeld 802 als bäuerliche 
Ansiedlung bestehend aus sechs Wächterhöfen. Das Schloss, 
im Kern eine mittelalterliche Burg, ist eines der dominanten 
Bauwerke von Eisfeld. Das „Steinerne Haus“ (11. Jahrhundert) 
und der Bergfried (12. Jahrhundert) wurden 1360 durch den 
Bau der Kemenate und 1580 dem sogenannten „Neuen Bau“ 
erweitert. Der 1555 errichtete Wirtschaftstrakt wurde 1886 
durch einen Gefängnisbau ersetzt. Im Umkreis der Burg sie-
delten sich im 11. und 12. Jahrhundert Handwerker, Kauf- und 
Fuhrleute an. Die bisher älteste Erwähnung Eisfelds als Stadt 
geht auf das Jahr 1316 zurück. Die Stadt und das Amt Eisfeld 
unterstanden häufig wechselnden Besitzern. Von 1374 – 1680 
gehörte Eisfeld zum Fürstentum Coburg und ging als Teil der 
„sächsischen Oberlande in Franken“ in den Besitz der Mark
grafen von Meißen über. Seit dieser Zeit ziert der Meißner 
Löwe das Stadtwappen (1374). 

Aussicht Kirchturm

Die Handelsstraße von Erfurt über Eisfeld nach Nürnberg und 
weiter nach Rom brachte der Stadt einen handwerklichen und 
gewerblichen Aufschwung. Im 30-jährigen Krieg wurde die 
Stadt 1632 und 1641 zweimal völlig zerstört und büßte fast 
ihre gesamte Bevölkerung ein.

Der Wiederaufbau der zerstörten Gebäude und Stadtbe
festigung vollzog sich nur schleppend und die Bevölkerung litt 
unter den Bedingungen der Steuern und Baufronen. 

Mit Beginn des 17. Jahrhunderts gewann Eisfeld wieder an 
überörtlicher Bedeutung. Tuchmacher, Weber, Gerber, Müller 
und Schuster, welche Produkte der heimischen Landwirtschaft 
verarbeiteten, verkauften ihre Ware auf Märkten in Franken 
und Bayern. Schlechte soziale und wirtschaftliche Bedingun-
gen fanden ihren Ausdruck in der Eisfelder Bürgerrevolte von 
1820. 1822 verwüstete ein Stadtbrand alle Häuser der Innen-
stadt. Vom 12.02.1813 bis 25.02.1865 lebte der Dichter Otto 
Ludwig aus Eisfeld, Verfasser der Erzählungen „Die Heiterethei 
und ihr Wiederspiel“ und „Zwischen Himmel und Erde“.

Entwicklung zur Industriestadt

Mit dem Ausbau des Schienen- und Straßennetzes entwickelte 
sich Eisfeld nach der Reichseinigung 1871 zu einer kleinen 
Industriestadt. Zahlreiche Betriebe der Spielwaren-, Leder-, 
Textil-, Metall- und Holzverarbeitung und der Porzellanindus
trie siedelten sich an. So wuchs die Bevölkerung zur vorletzten 
Jahrhundertwende auf etwa 4.000 Einwohner an. Soziale Ein-
richtungen entstanden (Bürger,- Zeichen- und Modellierschule, 
Krankenhaus, Kindergarten, Bahnstation, Poststelle, Druckerei 
mit Zeitungsvertrieb...) Der Postkutschenverkehr wurde 1909 
eingestellt. 

Historische Postkarte
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Zwei Weltkriege, Inflation und die Weltwirtschaftskrise hinter­
ließen auch in Eisfeld tiefe Spuren. Im April 1945 wurden 
durch den Beschuss amerikanischer Truppen 11 Häuser der 
Innenstadt zerstört. Nach Kriegsende wurde Eisfeld eine Stadt 
der russischen Besatzungszone und seit 1949 Grenzort an 
der innerdeutschen Grenze Bayern / Thüringen. 1963 – 1972 
wurde das Sperrgebiet (5 km) eingeführt. Ein Besuch von 
Bekannten und Verwandten, welche außerhalb der Sperrzone 
lebten, war in dieser Zeit meist nicht möglich. 

Wirtschaftlicher Aufschwung

1973 entstand zwischen Eisfeld und Rottenbach eine Grenz-
übergangsstelle und die Stadt wurde aus dem Sperrgebiet 
herausgenommen und Eisfeld erfährt einen wirtschaftlichen, 
kulturellen und touristischen Aufschwung. Unter anderem 
entstehen im Lauf der Jahre: Sportplatz mit Sportlerheim, 
Kaufhalle, vier Wohnblöcke für 96 Mieter, Neubau der heu
tigen Grundschule und Kindertagesstätte. Mit der politischen 
Wende 1989 und der damit verbundenen Grenzöffnung rückt 
Eisfeld wieder in die Mitte des geeinigten Deutschlands.

Eisfeld heute

Heute besteht die Stadt Eisfeld aus dem Stadtgebiet und den 
Orten Bockstadt, Harras, Herbartswind, Hirschendorf, Waffen-
rod / Hinterrod, Sachsenbrunn, Schirnrod, Stelzen, Saargrund, 
Friedrichshöhe, Tossenthal und Weitesfeld. Eisfeld pflegt 
seit dem 03. Oktober 1990 eine innige Partnerschaft mit der 
Gemeinde Ahorn (LK Coburg) und am 28. Oktober 1995 wurde 
der Partnerschaftsvertrag mit Ham in der Picardi (Frankreich) 
unterzeichnet.

Ehemaliger Grenzturm Eisfeld mit Erinnerungsstätte

Häfenmarkt mit altem Brunnen

Rauensteiner Porzellan
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Blick auf Hirschendorf

Marktstraße 4
98673 Eisfeld
Tel.: 03686 3902-40
Fax: 03686 3902-85
E-Mail: ch.wagner@stadt-eisfeld.de

Kommunaler Eigenbetrieb
der Wohnungswirtschaft  S t a d t  E i s f e l d
Marktstraße 4 – 98673 Eisfeld
Tel.: 03686 3902-40 – Fax: 03686 3902-85
E-Mail: ch.wagner@stadt-eisfeld.de

Am Horn 6a ‧ 98553 Nahetal-Waldau
Telefon: 036878 67060 ‧ Handy: 0170 9047880
E-Mail: uangermann61@gmail.com

GESUND LEBEN – MIT HOLZ BAUEN

Zimmerei + Sägewerk

HANS-JOACHIM BUFF
Meisterbetrieb seit 1934

Heider Straße 28 · 98673 Eisfeld
Tel. 03686 322408 · Fax 03686 322315
www.zimmerei-buff.de

- Altbausanierung
- Carports
- Dacheindeckung

- Balkone/Wintergärten
- Aufstockungen
- Gerüstbau

- Dachstühle/Fachwerk
- Innenausbau
- Solaranlagen

Wohnungsbaugenossenschaft Eisfeld e.G.
Steubacher Weg 43 • 98673 Eisfeld
Tel.: 03686 309123 • Fax: 03686 301489
E-Mail: WBG.Eisfeld@t-online.de

Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag 9–12 Uhr
Mittwoch  17–18 Uhr

Vermietung von Wohnungen – alle zentralbeheizt und saniert –

HANDWERK IN DER REGION

http://www.zimmerei-buff.de
mailto:ch.wagner@stadt-eisfeld.de
mailto:uangermann61@gmail.com
mailto:WBG.Eisfeld@t-online.de
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Stadt Eisfeld und ihre 12 Ortsteile

Bockstadt und Herbartswind

Der Klosterhof Bockstadt dürfte in der Zeit vom 7. bis zum 
12. Jahrhundert im Zuge der Entstehung zahlreicher Klöster 
entstanden sein. In einem Urbar zum Amtsantritt des Grafen 
Heinrich VIII von 1340 wird „Bokestat“ erstmals im Text 
erwähnt. Bockstadt gehörte später zum Amt Eisfeld in der 
Pflege Coburg.

In den Kriegsjahren war der Landstrich bevorzugtes Durch-
zugs- und Einquartierungsgebiet der unterschiedlichsten 
Truppen aller Kriegsparteien. Das Leid der Bevölkerung wurde 
zum Teil unerträglich, Seuchen griffen um sich, die mittel-

alterlichen Hexenprozesse lebten wieder auf, Höfe wurden 
verwüstet und von den Bewohnern verlassen.

Erst ab 1871 ging die Entwicklung im ländlichen Bereich 
wieder etwas voran, neue Produktionsmethoden fassten 
trotz der miserablen Finanzlage der Gemeinden langsam Fuß. 
Die Bewohner Bockstadts waren zum überwiegenden Teil 
Gutsarbeiter und Bedienstete beim jeweiligen Besitzer des 
Rittergutes, damit waren sie ständig abhängig. Durch die bis 
in unsere Zeit anhaltend geringe Einwohnerzahl gab es weder 
Schule noch Kirche. Die Kinder wurden in Harras eingeschult 
und die Pfarrstelle war für ca. 400 Jahre ebenfalls Harras.

Im Jahre 1889 siedelte sich der Freiherr (Baron) Hermann 
August von Münchhausen als neuer Besitzer des Rittergutes 
in Bockstadt an und begann mit dem Bau des Schlosses, der 
1904 abgeschlossen wurde. Der Schlosspark wurde angelegt, 
Lindenalleen und ein Gestüt zur Zucht von Vollblutpferden 
entstanden. Das Gestüt entwickelte sich aufgrund der günsti-
gen Bedingungen bald zu einem der bekanntesten deutschen 
Zuchtzentren und brachte berühmte Rennpferde hervor. 
Unter dem Baron von Münchhausen erlebte Bockstadt einen 
wirtschaftlichen Aufschwung und wurde über die Grenzen der 
Heimat hinaus bekannt. Die örtliche Idylle blieb dabei stets 
erhalten.

Wussten Sie schon?

Der letzte Nachfahre des legendären Lügenbarons Mo-
ritz Hermann August Eduard von Münchhausen starb am 
9. Januar 1922 in Bockstadt. Eine Grabplatte am Rande 
des Dorfes erinnert an den Königlich-Preußischen  
Leutnant. In unmittelbarer Nähe der Grabstätte steht 
das Schloss Münchhausen. (Besichtigung nicht möglich!)

Backhaus Bockstadt
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Harras

Das vier Kilometer südwestlich von Eisfeld im Werragrund 
gelegene Harras zählt 610 Einwohner. Durch seine Lage an 
der B 89 und an der Werrabahn ist es verkehrsmäßig günstig 
erschlossen. Viele seiner Häuser zeigen noch die traditionelle 
Fachwerkbauweise. Die hübsche Kirche ist 1621 unter Ein
beziehung älterer Bauteile aus dem 15. Jahrhundert errichtet 
worden. Seit der Turmerneuerung von 1750 ist dessen baro-
cke Zwiebelhaube ein Wahrzeichen des Ortes, der sicher älter 
als seine Erwähnung von 1309 sein dürfte. Eindrucksvoll prä-
sentiert sich auch der Fachwerkbau der Schlossgaststätte mit 
den Wappen adliger Geschlechter und Inschriften von 1593 
und später. Auf dem Muschelkalkrücken der Harraser Leite be-
findet sich ein Grabhügelfeld der späten Hallstatt- und frühen 
Latènezeit (8. – 4. Jh. v. Chr.). Die Funde der Ausgrabungen 
von 1955 und 1956 befinden sich im Eisfelder Museum. Zu 
Eisfeld gehört Harras seit dem 01. Januar 1994.

Hirschendorf

Die Gemeinde Hirschendorf ist mit 207 Einwohnern der 
kleinste der drei Orte, liegt landschaftlich sehr reizvoll in der 
Mitte des Hirschbach-Grundes am Rande der B 281, nördlich 
von Eisfeld. Auch hier ist das historisch gewachsene Dorf-
bild weitgehend erhalten. Die kleine, schlichte Kirche des 
erstmals 1309 genannten Ortes ist 1720 an der Stelle einer 
älteren gebaut worden.

Waffenrod und Hinterrod

Die beiden Ortsteile liegen im Naturpark Thüringer Wald 
an der Landstraße Eisfeld – Masserberg. Hier beginnt die 
Thüringer Panoramastraße. Von hier aus bietet sich eine 
beeindruckende Fernsicht in das fränkische Hügelland, bis 
zur thüringischen Rhön und zum Thüringer Wald. Zusammen 
mit Masserberg ist der Ort ein bedeutsames Tourismus- und 
Wintersportgebiet für Eisfeld, den Landkreis und über
regional. Die Gründung des Ortes geht in die mittelalterliche 
Rodungsperiode (11. / 12. Jh.) zurück. Heute leben 525 Ein
wohner in Waffenrod/Hinterrod. Umgeben von einer typi-
schen Kulturlandschaft des Thüringer Waldes mit wertvollen 
Offenlandbiotopen in überwiegend naturnahem Zustand 
(Quellmulden), Bergwiesen und natürlich Wald. Wirtschaft-
liche Standbeine sind das Handwerk und der Tourismus. So 
bietet der Freizeitpark „Sin(t)flut“ dem Gast und dem Einhei-
mischen ein breites Spektrum an Angeboten von der Gastro-
nomie über Veranstaltungen, dem Spielplatz „Mystica“, der 
Sommerrodelbahn bis hin zu Caravan und Camping.

Heid

Heid liegt südöstlich von Eisfeld an der Kreisstraße 530 am 
Fuß der Vorberge zum Thüringer Schiefergebirge im Werratal. 
Die Bahnstrecke der Bahnstrecke Eisfeld–Sonneberg führt 
direkt nördlich am Dorf vorbei. Die urkundliche Ersterwäh-
nung von Heid fand 929 statt. 60 Personen leben im Ortsteil, 
der 1957 nach Eisfeld eingemeindet wurde.

Ortsbesichtigung Hirschendorf – Unser Dorf hat Zukunft

Dorfplatz Harras mit Gemeinde- und Feuerwehrhaus

Unser Dorf hat Zukunft – Waffenrod / Hinterrod

Backhaus Heid
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Sachsenbrunn

Sachsenbrunn wurde 1317 erstmals urkundlich erwähnt und 
liegt im oberen Werratal in einer Höhe von ca. 465 Meter 
ü. NN. Zu Sachsenbrunn kamen 1967 die Ortsteile Tossenthal 
und Weitesfeld dazu und 1994 die Orte Friedrichshöhe, 
Saargrund, Schirnrod und Stelzen. Schon von weitem ist ein 
Wahrzeichen unseres Gebietes, der 867 Meter hohe Bleßberg, 
der heute Zentrum einer beliebten Wanderregion ist, sichtbar. 
Die ausgedehnten Wälder rings um die Werra und Saar bieten 
unseren Gästen gute Wander- und Erholungsmöglichkeiten. 
Besonders empfehlenswert ist ein Spaziergang zum naturge-
schützten Eibenhain, einem der größten Europas. Weit über 
die Grenzen hinaus bekannt wurde Sachsenbrunn durch seine 
über 350 Jahre alte Tanzlinde. Weitere „echte“ Sehenswürdig-
keiten sind der Fleischbaum, die Hirschkanzel, der Werrateich, 
die Werraquellen und unsere schöne, über 400 Jahre alte 
Kirche, von der man sagt, dass die Kreuzigungsgruppe aus der 
Werkstatt Tilmann Riemenschneiders stammen soll, sowie das 
Murmelmuseum des Steinbildhauers Axel Trümper. Insgesamt 
findet man um Sachsenbrunn ca. 60 Kilometer Wanderwege, 
die Natur- und Heimatfreunden ungestörtes Wandern in herr
licher Natur ermöglichen. Da Sachsenbrunn verkehrsgünstig, 
direkt an der B 281 und in unmittelbarer Nähe der A 73 liegt, 
bieten sich für Touristen viele Tagestouren an.

Schirnrod

Der Ortsteil Schirnrod liegt sehr idyllisch, eingeschlossen von 
einem beeindruckenden Bergpanorama am Fuße des Bleß- 
berges, ca. vier Kilometer vom Rennsteig entfernt.  

Heute zum Landschaftsschutzgebiet Thüringer Wald ge
hörend, bietet Schirnrod gute Wandermöglichkeiten.  
Das dort befindliche Schullandheim beherbergt jährlich  
ca. 1.000 Gäste, überwiegend Schülerinnen und Schüler aus 
dem Landkreis Hildburghausen, aber auch aus den Nachbar
regionen wie Franken, Hessen und Bayern. Die Nähe zum 
Rennsteig bietet viele Möglichkeiten für Wanderungen zu 
Fuß, per Rad oder Ski. Durch die einmalige Lage des Schulland
heimes sind verschiedene Aktivitäten und Angebote für Kinder 
leicht in die Tat umzusetzen. Wanderziele und Sehenswürdig-
keiten in und um Sachsenbrunn sind gut erreichbar und bieten 
den Kindern während ihres Aufenthaltes viel Abwechslung.

Altes Feuerwehrhaus Schirnrod

Versteigerung der alten Ortseingangsschilder 2019 in Sachsenbrunn
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Friedrichshöhe

Eingebettet in dichten Wald und idyllische Bergwiesen liegt der 
malerische Ort Friedrichshöhe. Er lädt durch seine Lage, direkt 
am Rennsteig, besonders zum Wandern und Verweilen ein. 
Durch seine Schneesicherheit ist Friedrichshöhe auch im Winter 
ein gefragter Urlaubsort. Dem Skifahrer stehen viele Kilometer 
gespurter Loipen zur Verfügung. Unmittelbar am Grenz- und 
Höhenweg Rennsteig befinden sich das Naturparkzentrum mit 
Naturmuseum und ein gut ausgeschilderter Naturlehrpfad.

Saargrund

Saargrund wurde im Jahre 1730 gegründet. Bei einem Spazier
gang belehren uns rostbraune Felswände über stillgelegte 
Steinbrüche. Saargrund bezaubert vor allem durch die schöne 
Natur. Im Ort arbeitet der Thüringer Waldverein, der die Bleß-
bergregion zu neuem Leben erwachen lässt. Der 867 Meter 
hohe Bleßberggipfel mit seinem Aussichtsturm bietet einen 
einmaligen Blick in das Frankenland, zum Fichtelgebirge, zur 
Röhn und auf den Thüringer Wald. Der Aussichtsturm ist ganz-
jährig geöffnet. Den Bleßberg erreicht man auf gut ausgebau-
ten Wanderwegen, aus allen Richtungen und tagsüber mit dem 
PKW direkt von der B 281 in Höhe der Werraquelle Siegmunds-
burg. Das ebenfalls ganzjährig geöffnete Wanderheim auf dem 
Bleßberg bietet seinen Besuchern gute Möglichkeiten zum 
Ausruhen und zur Stärkung.

Tossenthal und Weitesfeld

Die Ortsteile Tossenthal und Weitesfeld liegen reizvoll ver-
steckt, auf den Höhen des Gebirgsvorlandes. 1317 wurde 
Tossenthal erstmals urkundlich erwähnt. Tossenthal bestand 
ursprünglich aus zwei Gütern, deren Ländereien verstreut an 
einem Höhenrücken zwischen den Orten Sachsenbrunn, Bach-
feld, Weitesfeld und Stelzen lagen. Weitesfeld wurde erstmals 
1378 urkundlich erwähnt. Weitesfeld ist ein kleines Dörfchen 
nach Südosten offen und vom Werragrund, durch den Stelzner 
Berg getrennt. Hier wird noch fast in jedem Haus Landwirt-
schaft, sei es im großen oder kleinen Rahmen, betrieben. Die 
dörfliche Beschaulichkeit sowie die ungestörte Naturnähe 
kennzeichnen beide Orte. 

Stelzen

Stelzen, unterhalb des Bleßberges gelegen, lockt viele Besucher 
mit der sagenumwobenen Itzquelle. In der Sage heißt es: „Es 
gab dort einen Heilbrunnen, der Blinde und Lahme heilte. Letz-
tere hingen nach der Heilung ihre Krücken und Stelzbeine um 
den Brunnen auf. Die Stelzbeine standen Pate für den Namen 
des Ortes. Dieser Brunnen, umgeben von uralten und hohen 
Bäumen, wie ein heiliger Hain, war weit und breit bekannt. 
Doch die Anwohner verblendete die Habgier. Sie gedachten 
vom Heilbrunnen Gewinn zu erzielen und begannen von den 
Kranken und Bedürftigen, Geld für das Wasser zu verlangen. Da 
versiegte zwar nicht die Quelle, aber es erlosch ihre Heilkraft.“ 
Diese Stelle ist heute die Quelle der Itz, ein sehr beliebtes 
Wanderziel. Die Wallfahrtsgrotte ist zwischen Waldsaum und 
Kirche angelegt, ein stiller Ort im Schatten mächtiger Buchen 
und Fichten. Heute ist das jährlich stattfindende Itzgrottenfest 
ein Anziehungspunkt für Gäste aus nah und fern.

Geschäftsstelle Naturpark Thüringer Wald

Ortseingang Tossenthal

Alte Schule in Saargrund

Dorfplatz in Stelzen



11Wichtige Ansprechpartner – die Verwaltung als Dienstleister

Rathaus

Wichtige Ansprechpartner – 
die Verwaltung als Dienstleister

Rathaus
Marktstraße 2
98673 Eisfeld
E-Mail: 	 stadtverwaltung@stadt-eisfeld.de
Internet:	 www.stadt-eisfeld.de

 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag: 	 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 bis 12.00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten nach Terminvereinbarung.

So erreichen Sie uns Telefon Fax
Zentrale 3902-0 3902-80
Bürgermeister Herr Gregor -10 3902-81
Hauptamtsleiter Herr Donner -20 3902-89
Sekretariat Frau Tanzberger -12
Zentrale Dienste / EDV Frau Otto -14 3902-82
Zentrale Dienste Frau Hammer -17
Ordnungsamt Frau Sausemuth -22 3902-87
Personal Frau Schmidt -24 3902-86

Kindergärten / 
Soziales

Frau Mertz -25

Meldestelle Frau Mantey -26 3902-84
Standesamt Frau Geithner -27
Bauamt/KEB AL Frau Wagner -40 3902-85

Frau Erbe -38
Frau Kleinteich -37
Herr Meusel -41
Herr Löbel -45

Liegenschaften Herr Keller -42
Friedhofsangelegen-
heiten

Frau Gottfried -43

Kasse / Kämmerei / AL 
Steuern

Herr Oeser -50 3902-83

Frau Arnold -51
Frau Paulus -52
Frau Lindner -53
Frau Dorscht -54

Bauhof Frau Füldner 322021
Bibliothek Frau Schlief 615469
Tourist Info / Museum Frau Kreuz- 

berger 
Herr Heine

300308 615617

Kontakt- 
bereichsbeamter

Herr Kronacher 616588

Rathaus und Kirche

mailto:stadtverwaltung@stadt-eisfeld.de
http://www.stadt-eisfeld.de
https://www.stadt-eisfeld.de/
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Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag: 	 09.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 	 15.00 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag  des Monats von 10.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist Information / Museum
Montag: 	 geschlossen
Dienstag bis Freitag: 	 10.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 	 13.00 bis 17.00 Uhr

Fällt ein Feiertag auf einen Wochentag, bleibt das Museum 
und die Touristinformation geschlossen.

Sprechzeiten Herr Krebel, Förster / Revierleiter Eisfeld
Donnerstag: 16.00 bis 17.30 Uhr  
im kleinen Sitzungssaal (Erdgeschoss)

Stadt- und Kreisräte
Einen Überblick über die Stadt- und Kreisräte sowie die 
verschiedenen Ausschüsse der Stadt Eisfeld gibt es auf 
der Homepage.

https://ratsinfo-online.net/eisfeld-bi/
pa020.asp?PALFDNR=1

Touristinformation

Touristinformation

RUNDUM GUT BETREUTSteuerberaterin
Katja Striebe

Marktstraße 22
98673 Eisfeld

Tel.: 0 36 86 / 6 18 95 00 | Fax: 0 36 86 / 6 18 95 01
E-Mail: stb-striebe-k@t-online.de

Versicherungsfachmann (BWV)
Andre Jäger
Direktionsleiter der HanseMerkur Krankenversicherung AG

Querstr. 24 Telefon 03686 / 60525
98673 Eisfeld Fax  03686 / 6181110
 Handy  0171 / 8103038
 
E-Mail: andre.jaeger@hansemerkur.de
Internet www.hansemerkur.de/web/andre.jaeger

Marktstr. 23    Eisfeld

www.vrbank-suedthueringen.de
Telefon  03681-7965 0

۬

Unsere Kunden sind

unsere Nachbarn und

so beraten wir sie auch.

Wir machen den Weg frei.Morgen kann kommen.

https://ratsinfo-online.net/eisfeld-bi/pa020.asp?PALFDNR=1
mailto:stb-striebe-k@t-online.de
mailto:andre.jaeger@hansemerkur.de
http://www.hansemerkur.de/web/andre.jaeger
http://www.vrbank-suedthueringen.de
https://ratsinfo-online.net/eisfeld-bi/pa020.asp?PALFDNR=1
http://www.vrbank-suedthueringen.de


13Angebote für jede Generation

Bildung und Jugend

Für Kinder und Jugendliche wird es in Eisfeld nicht langweilig 
– im Kindergarten, in der Schule oder in der Freizeit – in jedem 
Lebensbereich werden Kinder in der Stadt gut betreut.

Kindertagesstätten

AWO Kindergarten „Kleine Weltentdecker“
Am Volkshaus 8
98673 Eisfeld
Telefon:	03686 322018
Fax: 	 03686 616044 
E-Mail: 	 kita.eisfeld@awo-thueringen.de 

Integrative Kindertagesstätte „Pfiffikus“
Steudacher Weg 31
98673 Eisfeld
Telefon: 	03686 322038
Fax: 	 03686 301876
E-Mail: 	 kita.eisfeld@diakoniewerk-son-hbn.de

Zweigstelle – Krippe
Am Eichholz 1
98673 Eisfeld
Telefon: 	0172 7773069
Fax: 	 03686 6187795
E-Mail: 	 krippe.eisfeld@diakoniewerk-son-hbn.de

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Schöne Aussicht 134 a
98673 Eisfeld OT Harras
Telefon: 	03686 300634
Fax: 	 03686 615382
E-Mail: 	 kita.harras@diakoniewerk-son-hbn.de

Angebote für jede Generation

Kindertagesstätte „Fritz Weineck“ Sachsenbrunn
Hauptstraße 84
98678 Sachsenbrunn
Telefon: 	03686 60713
Fax: 	 03686 6181220
E-Mail:	 kita.sachsenbrunn@googlemail.com
www.kita-sachsenbrunn.de

TIPP: Das Anmeldeformular für einen Kindergartenplatz 
kann bequem auf der Homepage der Stadt Eisfeld herun-
tergeladen werden:

 https://www.stadt-eisfeld.de/seite/ 
 332921/kinderg%C3%A4rten.html

Kirche und Schule

© RioPatuca Images / AdobeStock

mailto:kita.eisfeld@awo-thueringen.de
mailto:kita.eisfeld@diakoniewerk-son-hbn.de
mailto:krippe.eisfeld@diakoniewerk-son-hbn.de
mailto:kita.harras@diakoniewerk-son-hbn.de
mailto:kita.sachsenbrunn@googlemail.com
http://www.kita-sachsenbrunn.de
https://www.stadt-eisfeld.de/seite/332921/kinderg%C3%A4rten.html
https://www.stadt-eisfeld.de/seite/332921/kinderg%C3%A4rten.html
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Schulen

Staatliche Grundschule Sachsenbrunn
Werrastraße 30, 98673 Eisfeld OT Sachsenbrunn
Telefon: 	03686 60542
E-Mail: 	 sekretariat.gssachsenbrunn@gmx.de

Staatliche Grundschule Eisfeld
Am Weihbach 10, 98673 Eisfeld
Telefon:	03686 322632
E-Mail: 	 gseisfeld@schulen-hbn.de
www.grundschule-eisfeld.de

Staatliche Regelschule „Otto Ludwig“
Kirchplatz 6, 98673 Eisfeld
Telefon: 	03686 322081
E-Mail: 	 srs_otto_ludwig.eisfeld@t-online.de 

Schullandheim am Bleßberg

Das Schullandheim liegt direkt am Fuß des Bleßberges und 
ist so der perfekte Ausgangspunkt für Wanderungen zu jeder 
Jahreszeit.

Schullandheim Schirnrod am Bleßberg
Bleßbergstraße 60, 98673 Eisfeld OT Schirnrod 
Telefon:	03686  60085
E-Mail: 	 info@schullandheim-schirnrod.de
www.schullandheim-schirnrod.de  

Mobile Jugendarbeit 
 
Kinder und Jugendliche in einem Alter zwischen 6 und 
27 Jahren, die Beratung und Unterstützung suchen, können 
sich an die Mobile Jugendarbeit wenden. Dort erhalten Sie 
eine individuelle und kostenlose Jugendberatung, die „unter 
vier Augen“ stattfindet. Darüber hinaus gibt es Beratungs-
angebote für Eltern sowie Präventiv-Angebot für Schulen. 
Abgerundet wird das Programm durch abwechslungsreiche 
Angebote im Jugendclub Bunker. Das Team der mobilen 
Jugendarbeit ist im Kontaktbüro des Jugendclubs der Jugend
sozialarbeiter in der Marktstraße 4 sowie zu bestimmten 
Zeiten im Jugendclub Bunker zu finden.

Kontakt
Jugendsozialarbeiter Robin Rüttinger 
Telefon:	03686 390269 und 0172 31 05 449
E-Mail: 	 streetwork.eisfeld@diakoniewerk-son-hbn.de

TIPP: Aktuelles rund um den Jugendclub gibt es auch auf 
Facebook:

https://de-de.facebook.com/Jugend-
club-Bunker-1722843831294859/

Die Spielplätze im Überblick
•	 Waffenrod: am Gemeindehaus
•	 Bockstadt: Am Schlossteich 
•	 Eisfeld: Wiesenstraße, Friedenshöhe 
•	 Herbartswind: Kiefernweg
•	 Hinterrod: Abenteuerspielplatz, Spiel-, Lern- und  

Erlebnisgarten „Mystica“
•	 Sachsenbrunn: Straße der Jugend
•	 Harras: am Sportplatz „HarRASERland“
•	 Hirschendorf: Dorfplatz
•	 Friedrichshöhe: Geschäftstelle Naturpark  

Thüringer Wald

Spielplatz in Harras

Bleßbergstraße 60 · OT Schirnrod · 98673 Eisfeld · Tel. 03686 60085
Fax 03686 615301 · slh.schirnrod@gmx.de ·  www.schullandheim-schirnrod.de

Hildburghäuser 
Bildungszentrum e. V. 
Breiter Rasen 4, 98646 Hildburghausen
Tel. 03685 79230, Fax 03685 792330

Gästehaus 
Hildburghausen
Dammstraße 4
98646 Hildburghausen
Tel. 03685 7923411 
Fax 03685 792330

- Erstausbildung
- Auft ragsausbildung

Betriebliches Ausbildungszentrum 
Zur Sandgrube 13, 98673 Eisfeld 
Tel. 03686 6159181 
Fax 03686 6159182

- Berufsorienti erung       
- Berufsvorbereitung  

- Weiterbildung
- abH

Betriebliches Ausbildungszentrum 

WIR FREUEN UNS AUF SIE

mailto:sekretariat.gssachsenbrunn@gmx.de
mailto:gseisfeld@schulen-hbn.de
http://www.grundschule-eisfeld.de
mailto:srs_otto_ludwig.eisfeld@t-online.de
mailto:info@schullandheim-schirnrod.de
http://www.schullandheim-schirnrod.de
mailto:streetwork.eisfeld@diakoniewerk-son-hbn.de
https://de-de.facebook.com/Jugend-club-Bunker-1722843831294859/
https://de-de.facebook.com/Jugend-club-Bunker-1722843831294859/
https://de-de.facebook.com/Jugend-club-Bunker-1722843831294859/
mailto:slh.schirnrod@gmx.de
http://www.schullandheim-schirnrod.de
https://de-de.facebook.com/Jugendclub-Bunker-1722843831294859/
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Skatepark

Skater können sich auf den im Jahr 2016 errichteten Skatepark 
freuen. Dieser ist knapp 700 Quadratmeter groß und zeich-
net sich durch die beiden Bereiche Bowl und Street aus. Zum 
Ausruhen zwischendurch lädt die Chillarea ein. Dort kann auch 
Basketball gespielt werden.

Museen

Eisfelder Schloss mit Museum,  
Turm und Schlossgarten

Das Museum Eisfeld mit Porzellanausstellung, Stadtgeschichte 
mit Zeugnissen regionaler Volkskultur und ab 2020 hoffentlich 
wieder mit Sonderausstellungen. Zum Museum mit Sitz im 
Schloss gehören die beiden Einrichtungen Dichtergedenk- 
stätte für den 1813 in Eisfeld geborenen Dichter Otto Ludwig, 
dessen 200. Geburtstag die Stadt 2013 mit einem Festjahr 
beging und eine Gedenkstätte an der ehemaligen innerdeut-
schen Grenze, die an die Spaltung Deutschlands und die Stadt 
Eisfeld als Grenzstadt von 1945 bis 1989 erinnert.

Öffnungszeiten Museum Eisfeld
Dienstag – Freitag: 	 10.00 – 16.00 Uhr
Samstag / Sonntag: 	 13.00 – 17.00 Uhr
Montag: 			  geschlossen
Führung nach Anmeldung.
 
Kontakt
Marktplatz 2 (im Schloss), 98673 Eisfeld
Telefon: 	03686 300308
Fax: 	 03686 615617 
E-Mail: 	 museum@stadt-eisfeld.de  

Dichtergedenkstätte „Otto Ludwig“

Vom Eisfelder Schloss führt der Weg über das „Obere Tor“ zum 
romantischen „Otto-Ludwig-Garten“ mit der Dichtergedenkstät-
te im spätklassizistischen Gartenhaus und der Freilichtbühne. 

Das 1814 erbaute Sommerhaus der Familie Ludwig beherbergt 
heute Sammlungsbestände zum Leben und Werk des 1813 in 
Eisfeld geborenen Dichters und Musikers Otto Ludwig. Für Ver-
anstaltungen zum Beispiel „Kleine Hausmusik“ und „Literatur 
im Salon“ nutzt der Verein „Freunde von Kirche und Schloss zu 
Eisfeld“ e. V. die Gedenkstätte. Der Verein leistet damit einen 
wichtigen Beitrag zum Leben und Werk des Dichters Otto 
Ludwig und zum kulturellen Leben in der Stadt. Die Dichter-
gedenkstätte ist nur unter Voranmeldung zu besichtigen.  
Anmeldungen bitte im Museum im Schloss, Telefon: 03686 
300308 oder E-Mail: museum@stadt-eisfeld.de.

Gedenkstätte „Innerdeutsche Grenze  
Eisfeld-Rottenbach“

Die Gedenkstätte „Innerdeutsche Grenze – Grenzübergangs-
stelle Eisfeld-Rottenbach“ wurde am 9. November 2014 aus 
Anlass des 25. Jahrestages der Grenzöffnung der Öffentlich-
keit übergeben. Sie befindet sich im ehemaligen Grenzturm 
des Grenzüberganges und gibt dem Besucher einen Einblick 
in das Leben an und mit der Grenze von 1949 bis 1989. Die 
Ausstellung zeigt Dokumente und Bildmaterial zum ehema
ligen Grenzübergang bis zur Öffnung am 10. November 1989. 
Anhand eines Grenzmodells wird das räumliche Ausmaß der 
Grenzübergangstelle Eisfeld – Rottenbach veranschaulicht. 
Täglich geöffnet von 08.00 bis 18.00 Uhr.

Murmelmuseum Sachsenbrunn

In Sachsenbrunn hat Familie Trümper in jahrelanger akribischer 
Arbeit und Privatinitiative eine alte und vergessene Märbelmüh-
le für Tonmärbel wieder aufgebaut und sie zu einem kleinem 
„Mekka“ für diese runde Sache werden lassen. Sachsenbrunn 
war ein ehemaliges Zentrum der Märbelindustrie dieser Region. 
Das Murmelmuseum präsentiert die Geschichte der Steinku-
gel – die Herstellung und Verwendung sowie die Kugelmühlen, 
Standorte in Deutschland und Österreich, und befindet sich in 
einem alten Fabrikgebäude. Es ist das einzige Stein- und Ton-
kugelmuseum in Europa – in einem original Fabrikgebäude mit 
ehemals drei Mühlrädern am Oberlauf der Werra. Telefonische 
Anmeldung unter 03686 615262 oder 0171 7931263.

Museum Eisfeld Museumsshop im Schloss Eisfeld

mailto:museum@stadt-eisfeld.de
mailto:museum@stadt-eisfeld.de
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Sehenswertes

Schloss
mittelalterliche Burganlage aus dem 11. / 12. Jahrhundert 
mit wuchtigem rundem Turm. 1360 wurde die Kemenate und 
1580 der anschließende „Neue Bau“ errichtet. Der 1555  
erbaute Küchentrakt wurde 1886 durch einen Gefängnisbau 
ersetzt. Heute beherbergt das Schloss das Museum der Stadt, 
die Touristinformation, ein Restaurant, das Trauzimmer /  
Standesamt und einen Saal für Veranstaltungen.

Wussten Sie schon?
Harras
Die Schlossgaststätte in Harras hat eine Jahrhunderte alte 
Geschichte. Das eindrucksvolle Fachwerkhaus, eines der 
ältesten Gasthäuser des Landkreises, gehörte einst zum 
Besitztum der Herren von Heldritt. Auf dem Muschelkalk
rücken der Harraser Leite befindet sich ein Grabhügelfeld 
der späten Hallstatt- und frühen Latènezeit (8. – 4. Jh. vor 
Christus). Die dort geborgenen Fundstücke befinden sich 
heute im Museum der Stadt Eisfeld.

Dreifaltigkeitskirche
spätgotischer Bau mit drei Portalen, erbaut 1488 – 1535 
als St.-Nikolaus-Kirche. Die Kirche hat eine dreischiffige, 
fünfjochige spätgotische Halle. Der Kirchturm ist wuchtig 
und quadratisch an der Nordseite des Chors stehend. Der 
drei Joche lange Chor, von einem schönen Netzgewölbe mit 
Rautenkreuzungen überspannt, ist niedriger, aber gleich 
breit wie das Langhaus mit seinem hohen Satteldach und 
einer flachen Kassettendecke. Rundpfeiler der Renaissance 
tragen die Decke. Die Süd- und Nordpforte haben mit vor-
springenden Baldachinen, wo sich das Maßwerk um Stäbe 
rankt, bemerkenswerte Portale. Die Sakristei ist mit Wappen 
geschmückt. Im Zuge der Besichtigung der Kirche kann der 
Kirchturm bis zur Aussichtsgalerie bestiegen werden, von 
der sich ein guter Blick auf Eisfeld und die Höhenzüge des 
Thüringer Waldes bietet. 

Pfarrhaus
aus dem 16. Jahrhundert mit reich verziertem Fachwerkober-
geschoss.

Schloss Eisfeld

Alte Schule
erbaut 1575. Das „Schulmännle“, eine spätgotische Stein
plastik an der Südecke der „Alten Schule“ wird in der Volks-
sage als Schatzfinder und Stifter des historischen Gebäudes 
gedeutet.

Rathaus 
Das Rathaus, welches 1836 als Neubau nach dem großen 
Stadtbrand von 1822 wieder errichtet wurde, ist ein schlichter 
biedermeierlich – behäbiger Zweckbau und erhielt seinen 
besonderen architektonischen Reiz durch ein Uhrtürmchen an 
der Marktseite. Dieses wurde jedoch aus statischen Gründen 
zu Beginn der zwanziger Jahre abgenommen. Der dreige-
schossige Bau hat ein rundes Eingangsportal, darüber befindet 
sich ein aus Sandstein gehauenes Wappenrelief von 1557.
Heute ist das Rathaus Sitz der Stadtverwaltung und der  
örtlichen Sparkassenfiliale. 

Alter Friedhof mit Gottesackerkirche 
wurde 1542 am Fuße des Galgenberges angelegt, mit ein-
drucksvollem Portal und mit der Grabstätte des Theologen, 
Wegbegleiters Martin Luthers und Humanisten Justus Jonas. 

Die „Christus-Kirche“ von Waffenrod
Im Dezember 1927 wurde der Beschluss zum Bau einer Kirche 
auf dem gemeinsamen Friedhof von Waffenrod / Hinterrod 
gefasst. Die Bauzeichnung für die neue Kirche liefert der 
Architekt Schwarz aus Arnstadt. Der Bau sollte im neuro-
manischen Stil mit Rundbogenfenstern und einem großen 
Reiterturm errichtet werden. Waffenrod / Hinterrod scheidet 
am 01. März 1928 mit Genehmigung der Kirchgemeinde Crock 
und des Landeskirchenrates aus der Kirchgemeinde Crock aus 
und bildet die Kirchgemeinde Waffenrod / Hinterrod. Nach der 
Grundsteinlegung am 17. Juni 1928 und dem Richtfest am  
03. August 1928 wird die Kirche am 1. Advent 1928 einge-
weiht. Auf dem Turm hängen eine große und eine kleine 
Bronzeglocke. Die große Glocke wird 1939 zur Kriegsver-
wendung abgeliefert und eingeschmolzen. Erst 1957 wird 
als Ersatz für die eingeschmolzene Glocke eine Stahlglocke 
beschafft und auf den Turm der Kirche gebracht. Nach der 
Stilllegung der Orgel im Jahre 1990, wurde 1991 das vom 
Orgelbaumeister Schönefeld aus Stadtilm geschaffene Orgel-
positiv an der Südseite der Kirche in unmittelbarer Nähe des 
Altars aufgestellt. Es wird teilweise finanziert durch den Ver-
kauf der alten Orgelpfeifen. Im gleichen Jahr wird das elektri-
sche Läutewerk eingebaut. Am 18. September 2004 erfolgte 
die letzte Erneuerung der Kirche und deren Namensgebung 
zu „Christuskirche“ nach dem Motiv des Buntglasfensters über 
dem Altar, das einen Christuskopf auf einem Kreuz zeigt.

Die Tanzlinde von Sachsenbrunn

Unsere Dorflinde als Wahrzeichen von Sachsenbrunn ist schon 
ca. 350 bis 360 Jahre alt. Sie hat eine stattliche Höhe von 
dreizehn Metern, einen Stammumfang von vier Metern und 
der Kronendurchmesser von etwa zehn Metern ist für eine 
solch alte Sommerlinde durchaus keine Seltenheit. Unsere 
Linde wurde gepflanzt, als gerade der Dreißigjährige Krieg zu 
Ende ging. Im „Inventarium“ der Sachsendorfer Gemeinde des 
Jahres 1662 sind „zwey Lindlein“ erwähnt. Es wird angenom-
men, dass eine davon diese heutige Tanzlinde ist. 
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Die Errichtung der Plattform für die Tanzfläche muss im 
18. Jahrhundert erfolgt sein, was uns alte Rechnungen 
belegen. Dass der Astkranz so regelmäßig gewachsen ist, um 
ein Podium tragen zu können, wurde von klugen Ortsvätern 
erdacht und es wurde dabei wohl etwas nachgeholfen. Der 
Tanzboden hat einen Durchmesser von sieben Metern. Nun, 
vor Zeiten tanzte und sang man gern unter freiem Himmel. 
Damit das Ganze nicht zu schwer wurde, baute man Stein
pfeiler stützend unter die Äste. Wenn der Frühling die Linde 
mit frischem Grün schmückte, luden früher die Dorfmusikan-
ten zum Maientanz ein, Chöre besangen die Heimat, und wenn 
die Ernte eingebracht war, schwenkten die Kirmesburschen 
ihre Mädchen über das Podium. Wie viele Generationen schon 
im Laufe der Jahrhunderte unter dem Blätterdach saßen, 
weiß keiner mehr so genau zu sagen. Aber jeder, der unsere 
Sachsenbrunner Linde besucht, spürt sofort das besondere 
Flair. Besonders zur Kirchweih treffen sich heute noch Alt und 
Jung, um der Kirmesgesellschaft beim Tanzen zuzuschauen 
oder selbst das Tanzbein zu schwingen. Die Sachsenbrunner 
lieben die Linde, die in ihrer Pracht als Wahrzeichen für ewige 
Lebenskraft steht und feiern zur Pflege der Traditionen ihr 
Lindenfest. In den Orten Eishausen, Bedheim, Steinfeld und 
Effelder stehen weitere Tanzlinden, die etwa gleichaltrig sind. 
Sie stehen alle unter Denkmalschutz.
 
Im Auftrag der Gemeindeverwaltung Sachsenbrunn,  
R. Hofmann

Freizeit und Vereine

Jung und Alt kommen dank der zahlreichen Vereine in Eisfeld 
und Sachsenbrunn auf ihre Kosten. Vom Angelverein über den 
Feuerwehrverein bis hin zum Vogelzuchtverein ist für nahezu 
jeden Geschmack das richtige Betätigungsfeld vorhanden. 
Darunter gibt es auch viele Vereine, deren Mitglieder sich 
sozial engagieren. Wer sich einen Überblick über die vielfäl
tigen Möglichkeiten machen möchte, kann das auf der Home-
page der Stadt Eisfeld tun.

https://www.stadt-eisfeld.de/ 
verzeichnis/index.php?mandatstyp=2

Tanzlinde SachsenbrunnWaffenrod-Hinterrod

Weitere Freizeitmöglichkeiten

Fitness
Maxx- Fitness und Gesundheit 
Coburger Straße 124
Telefon: 	03686 300118
Fax: 	 03686 302277

Öffnungszeiten Sportstudio:
Montag: 			  09.00 – 21.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 	09.30 – 12.00 Uhr, 15.30 – 21.30 Uhr
Mittwoch, Freitag: 	 09.00 – 21.30 Uhr
Samstag, Sonntag: 	 14.00 – 19.00 Uhr
E-Mail: 	  info@maxx-eisfeld.de
www.maxx-eisfeld.de 

Kegeln
Harras „Wacker 04“, Am Sportplatz 10
E-Mail: 	 Kegelsport@wacker04harras.de
www.sv-wacker04-harras.de
Kontakt: Stefan Dressel 

Reiten
Eisfelder Reitverein e. V. 
Kontakt: Andreas Günsch
Telefon:	03686 302144

Kremserfahrten 
Kontakt: Bernd Feldmann 
Eisfeld, Schwarzburger Straße 21
Telefon:	03686 300092
Kontakt: Klaus-Dieter Bock 
Sachsenbrunn, Weitesthaler Straße 3
Telefon:	03686 60076

Spielmannszug der FFW Eisfeld

https://www.stadt-eisfeld.de/verzeichnis/index.php?mandatstyp=2
mailto:info@maxx-eisfeld.de
http://www.maxx-eisfeld.de
mailto:Kegelsport@wacker04harras.de
http://www.sv-wacker04-harras.de
https://www.stadt-eisfeld.de/verzeichnis/index.php?mandatstyp=2
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Jährlich findet zu Pfingsten das traditionelle „Eisfelder Kuh-
schwanzfest“ statt, dessen Wurzeln auf eine Musterung der 
wehrfähigen Männer der Stadt Eisfeld aus dem Jahre 1608 zu-
rückgeht. Die Verteidigungseinrichtungen der mittelalterlichen 
Stadt sahen vor, dass jeder Bürger zwischen dem 18. und 60. 
Lebensjahr verpflichtet war, zum Schutz des Gemeinwesens bei-
zutragen, an den wöchentlichen Waffenübungen teilzunehmen 
und für die Ausrüstung der Mannschaften einen Beitrag zu leis-
ten. Als Herzog Johann Casimir von Sachsen-Coburg angesichts 
der sich angekündigten Kriegsgefahr zu Beginn des 17. Jahr-
hunderts dazu überging, die Verteidigungseinrichtungen seines 
kleinen Landes neu zu ordnen, berief er für den 17. Juni 1608, 
den dritten Pfingstfeiertag, eine Musterung der so genannten 
Ausschüsse nach Eisfeld ein. Wie die Sonneberger Zeitung 
1885 berichtet, war die Bezeichnung eine boshafte Anspielung 
der einstigen Residenzstadt Hildburghausen auf das Fest der 
„Asfaller Hammelsäck“, bei dem die Festwagen von Ochsen und 
Kühen gezogen wurden. 1852 wurde die Bürgerwehr verboten 
und die Feuerwehr übernahm teilweise deren Aufgaben: Schutz 
bei Feuer- und Wassernot und nicht zuletzt die Ausgestaltung 
des Volksfestes, das gegen Ende des 19. Jahrhunderts einen 
Aufschwung erlebte und erst in dieser Zeit den Namen „Kuh-
schwanzfest“ erhielt. 1957/58 erstand das Kuhschwanzfest 
noch einmal kurz unter lebhafter Resonanz der Bevölkerung, 
konnte sich aber unter dem Druck der gesellschaftlichen Bedin-
gungen nicht behaupten. 1992 gab es die ersten Ansätze für 
einen Umzug am „dritten“ Pfingstfeiertag. Heute zählt das Kuh-
schwanzfest zu den schönsten traditionellen Festen Thüringens 
und lockt jährlich tausende Besucher in unsere Stadt.

Das Eisfelder Kuhschwanzfest

Eisfelder Kuhschwanzfest

Versammlungs- und 
Veranstaltungsmöglichkeiten

Konzerte, Lesungen, Lichtbildervorträge, Tagungen und andere 
Veranstaltungen können im Eisfelder Schlosssaal durchgeführt 
werden. Platzanzahl: ohne Tische 180 Personen, mit Tischen 
max. 100 Personen. Bühne mit Beleuchtung (Klavier steht zur 
Verfügung). Mietanfragen richten Sie bitte an die Stadtver
waltung Bereich Zentrale Dienste, Telefon: 03686 39020 

Stadtbibliothek
Marktplatz 1 (unterhalb des Schlosses), 98673 Eisfeld
Telefon:	03686 615469
Öffnungszeiten:
Montag: 			  09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 		 15.00 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag des Monats von 10.00 – 13.00 Uhr

Wiederkehrende Veranstaltungen
1. Quartal: Januar bis März
•	 Neujahrsempfang des Bürgermeisters in der Aula der  

Regelschule Eisfeld
•	 Neujahrsbegegnung der Kirchgemeinde Eisfeld
•	 Fasching in Eisfeld und Harras
•	 Theateraufführung des Theatervereins Sachsenbrunn

2. Quartal: April bis Juni
•	 Frühlingsmarkt in Eisfeld
•	 Osterfeuer
•	 Tag der „Offenen Tür“ im Gerätehaus der Eisfelder  

Feuerwehr
•	 Traditionelles „Eisfelder Kuhschwanzfest“ in Eisfeld
•	 Backhausfeste der Gemeinden
•	 Oldtimer-Treffen in Eisfeld am Volkshaus
•	 Hütten- und Wanderfest in Waffenrod / Hinterrod
•	 Itzgrottenfest in Stelzen
•	 Kinderfest in Sachsenbrunn
•	 Jahrmarkt der Kultur, Freizeitpark Waffenrod
•	  Reitturnier in Eisfeld

3. Quartal: Juli bis September
•	 Eichberglauf in Eisfeld am Eichberg
•	 Woodstock Forever Festival im Freizeitpark  

Waffenrod / Hinterrod
•	 Kirmes in Harras
•	 Konzert mit Begegnung in der Kirche
•	 Bleßbergfest auf dem Bleßberg
•	 „Tag des offenen Denkmals“ in Eisfeld
•	  Kirchengemeindefest in Eisfeld
•	  Lindenfest Sachsenbrunn, alle zwei Jahre
    
4. Quartal: Oktober bis Dezember
•	 Herbstmarkt in Eisfeld
•	 Vogelzuchtausstellung in Eisfeld
•	 Südthüringer Pilzausstellung
•	 Südthüringisch – Fränkischer Abend
•	 Aufführung Theaterverein Eisfeld e. V.
•	 Kirmes in Sachsenbrunn
•	 Martinstag Kirchgemeinde Eisfeld
•	 Dorfweihnacht in Bockstadt
•	 Eröffnung Sonderausstellung mit Künstlern der  

Region im Schloss Eisfeld
•	 Weihnachtsmarkt in Eisfeld
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Ärzte und medizinische Einrichtungen

Die medizinische Versorgung ist in jedem Lebensalter eine wichtige Frage der Lebensqualität und damit auch der 
Standortentscheidung. Eisfeld verfügt in dieser Hinsicht über eine wohnortnahe Versorgung mit Allgemein- und Fach-
ärzten sowie verschiedene Senioreneinrichtungen.

Einrichtungen Adresse Telefon
Ärzte für Allgemeinmedizin / Praktische Ärzte

Herr Dr. A. Dörr Schulstraße 3, Sachsenbrunn 60758

Herr W. Pudszuhn Steudacher Weg 109 618588

Herr Dr. med. J. Milz Marktstraße 14 6189670 

Frau Dipl. med. R. Roth Dr.-Th.-Neubauer-Straße 3 6181071

Herr Dr. med. T. Roth

Internisten

Frau Dr. med. I. Gräbedünkel Schleusinger Straße 5 300522

Frau Dipl. med. U. Hartleb Bahnhofstraße 2 a 300522

Herr Dr. med. T. Brzozowski Kirchplatz 5 6186310

Chirurgen

Herr Dr. med. J. Gräbedünkel Schleusinger Straße 5 322287

Frauenärzte

Frau MU Dr. V. Dvorakova

Herr Dr. med. J. Reimann Kirchplatz 5 6186310

Zahnärzte

Herr Dipl.-Stom. H. Bürger Bahnhofstraße 2 322189

Frau Dipl.-Stom. R. Kastner Bahnhofstraße 1 322349

Herr Dr. T. Martin Schulstraße 3, Sachsenbrunn 60858

Frau P. Reiß Schalkauer Straße 3 309113

Nachwuchsbereich SV Falke Sachsenbrunn © Stefanie Drose

Storchennest Harras

Hildburghausen | Clara-Zetkin-Straße 1b | � 03685 - 4134432
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Volkssolidarität 
Kreisverband Hildburghausen e. V.

Kreisgeschäftsstelle
Schulstraße 46, 98669 Veilsdorf OT Heßberg 
Telefon: 03685 / 70 64 54

-  Ambulanter Pfl egedienst Eisfeld  - Telefon (03686 / 39130)

-  Ambulanter Pfl egedienst Themar  - Telefon (036873 / 21380)

-  Seniorenzentrum „An der Stadtmauer“  - Telefon (036873 / 68230)
 Bahnhofstraße 35, 98660 Themar  

 vollstationäre Pfl egeeinrichtung   - Telefon (036873 / 682312)
 Bahnhofstraße 35, 98660 Themar  

 Seniorenküche, Essen auf Rädern   - Telefon (036873 / 682317)
 Bahnhofstraße 35, 98660 Themar  

- Seniorenwohnanlagen

 Themar  27 Wohneinheiten  - Telefon (036873 / 20225)
 Bahnhofstraße 42, 42 a, Themar  

 Hildburghausen  19 Wohneinheiten  - Telefon (03685 / 6798707)
 Wiesenstraße 1, 98646 Hildburghausen  

 Heßberg  12 Wohneinheiten  -  Telefon (03686 / 406949)
 Schulstraße 46, 98669 Veilsdorf Ortsteil Heßberg 

 Eisfeld 23 Wohneinheiten  - Telefon (03686 / 322512)
 Neulehen 10, 98673 Eisfeld  

- Seniorenbegegnungsstätten

 Themar 27 Wohneinheiten - Telefon (036873 / 20225)
 Bahnhofstraße 42, 42 a, Themar  

 Hildburghausen 19 Wohneinheiten - Telefon (03685 / 6798707)
 Wiesenstraße 1, 98646 Hildburghause  

 Heßberg 12 Wohneinheiten  - Telefon (03686 / 406949)
 Schulstraße 46, 98669 Veilsdorf Ortsteil Heßberg 

 Eisfeld 23 Wohneinheiten  - Telefon (03686 / 322512)
 Neulehen 10, 98673 Eisfeld  
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Einrichtungen Adresse Telefon
Herr Dipl.-Med. D. Seifert
Herr F. Seifert    Hildburghäuser Straße 300561
Herr Dipl.-Stom. R. Ullmann Wiesenstraße 4 31005
Praktische Tierärzte
Herr. E. Moßler Hildburghäuser Straße 25, Brünn 036878 61366
Frau K. Sauerbrey Coburger Straße 24 301416
Ergotherapeutin
Frau S. Wicklein Herrenmühlenweg 6 618300
Logopädin
Frau C. Selka Georgstraße 15 618316
Physiotherapie
Frau R. Schmidt Dammweg 1 309309
Physio Team Eisfeld Traubenwirtsgasse 2 322047
Frau S. Feher Marktplatz 6 616990
Herr M. Jahnel Georgstraße 15 618535
Apotheken
Auenapotheke Marktstraße 31 309305
Markt-Apotheke Marktplatz 14 3000294
Senioreneinrichtungen
Sozialstation der Volkssolidarität e. V. Neulehen 10 3913-0
Seniorenwohnanlage Neulehen 10 3913-0
Begegnungsstätte Neulehen 10 322512
Seniorenzentrum „Am Thomasberg” Thomasberger Weg 19 61666211
Diakonie – Betreutes Wohnen Am Rosengarten 1 301330
Seniorenbeirat der Stadt Marktstraße 2 03686 390212 

Sitzgruppe in Harras Dorfbrunnen Harras

Volkssolidarität 
Kreisverband Hildburghausen e. V.

Kreisgeschäftsstelle
Schulstraße 46, 98669 Veilsdorf OT Heßberg 
Telefon: 03685 / 70 64 54

-  Ambulanter Pfl egedienst Eisfeld  - Telefon (03686 / 39130)

-  Ambulanter Pfl egedienst Themar  - Telefon (036873 / 21380)

-  Seniorenzentrum „An der Stadtmauer“  - Telefon (036873 / 68230)
 Bahnhofstraße 35, 98660 Themar  

 vollstationäre Pfl egeeinrichtung   - Telefon (036873 / 682312)
 Bahnhofstraße 35, 98660 Themar  

 Seniorenküche, Essen auf Rädern   - Telefon (036873 / 682317)
 Bahnhofstraße 35, 98660 Themar  

- Seniorenwohnanlagen

 Themar  27 Wohneinheiten  - Telefon (036873 / 20225)
 Bahnhofstraße 42, 42 a, Themar  

 Hildburghausen  19 Wohneinheiten  - Telefon (03685 / 6798707)
 Wiesenstraße 1, 98646 Hildburghausen  

 Heßberg  12 Wohneinheiten  -  Telefon (03686 / 406949)
 Schulstraße 46, 98669 Veilsdorf Ortsteil Heßberg 

 Eisfeld 23 Wohneinheiten  - Telefon (03686 / 322512)
 Neulehen 10, 98673 Eisfeld  

- Seniorenbegegnungsstätten

 Themar 27 Wohneinheiten - Telefon (036873 / 20225)
 Bahnhofstraße 42, 42 a, Themar  

 Hildburghausen 19 Wohneinheiten - Telefon (03685 / 6798707)
 Wiesenstraße 1, 98646 Hildburghause  

 Heßberg 12 Wohneinheiten  - Telefon (03686 / 406949)
 Schulstraße 46, 98669 Veilsdorf Ortsteil Heßberg 

 Eisfeld 23 Wohneinheiten  - Telefon (03686 / 322512)
 Neulehen 10, 98673 Eisfeld  

Dorfweihnacht Bockstadt
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Die Nachfrage nach Wohnungen und Grundstücken ist in 
Eisfeld schon seit Jahren sehr hoch. Die gute Verkehrsanbin-
dung an den Großraum Coburg ist nicht nur für Arbeitskräfte 
attraktiv. 

Neben dem Wohngebiet am Thomasberg sollen in Zukunft 
noch weitere attraktive Bauplätze entstehen, damit sich Jung 
und Alt in Eisfeld weiterhin gut aufgehoben fühlen können. 
Darüber hinaus wird der kommunale Eigenbetrieb für Woh-
nungswirtschaft dafür sorgen, dass Wohnraum in der Innen-
stadt saniert oder neugebaut wird.

Wohnen zu Hause – barrierefrei 
oder behindertengerecht

Barrierefreies Wohnen 

Unter „Barrierefreiheit“ versteht man einen umfassenden 
Zugang und uneingeschränkte Nutzungschancen aller ge-
stalteten Lebensbereiche. Das Prinzip der Barrierefreiheit 
zielt darauf, dass bauliche und sonstige Anlagen sowohl für 
Menschen mit Beeinträchtigungen als auch für Personen mit 

Kleinkindern oder für ältere Menschen in der allgemein  
üblichen Weise, ohne besondere Erschwernis und grundsätz-
lich ohne fremde Hilfe zugänglich und nutzbar sind. 

Bei Gelenkerkrankungen oder ähnlichen körperlichen Beein-
trächtigungen kann die Bewältigung des Alltags oftmals schon 
daran scheitern, wenn der Zugang zur Wohnung im dritten 
Stock mangels Fahrstuhl erheblich erschwert wird. Aus diesem 
Grund hat der Gesetzgeber für alle Neubauten mit mehreren 
Stockwerken Fahrstühle als Teil des barrierefreien Wohnens 
vorgeschrieben. 

Bei der barrierefreien Wohnraumgestaltung ist vor allem 
darauf zu achten, dass alle Räume und Alltagsgegenstände 
ungehindert und gefahrlos genutzt werden können. Ein 
Bewegungsmelder, der das Licht selbsttätig ein- und ausschal-
tet, oder automatisierte Rollläden sind nützliche Hilfsmittel. 
Das Badezimmer sollte im Hinblick auf die Dusche möglichst 
ebenerdig sein. Griffe in Reichweite erleichtern außerdem das 
Duschen, Baden oder Waschen am Waschbecken.

Barrierefrei ist nicht  
gleich behindertengerecht 

Grundsätzlich gilt es zu beachten, dass es zwischen der 
Begriffl ichkeit „barrierefrei“ und „behindertengerecht“ einen 
Unterschied gibt. So ist eine Behinderung jeweils individuell. 
Menschen mit Sehbehinderung haben andere Bedürfnisse als 
beispielsweise Personen, die querschnittsgelähmt und deshalb 
auf den Rollstuhl angewiesen sind. Beide Menschen haben 
eine Behinderung, ein querschnittsgelähmter Mensch benö-
tigt jedoch grundsätzlich eine anders gestaltete Wohnung 
als ein sehbehinderter Mensch. Eine behindertengerechte 
Wohnung wird deshalb nach der individuellen Behinderung 
gestaltet, während eine barrierefreie Wohnung grundsätzlich 
dahingehend zu gestalten ist, dass alle Wohnbereiche unge-
hindert erreicht werden können. 

Mehrgenerationenfreundliches  
Bauen und Wohnen

© Jörg Lantelme / AdobeStock

Stadt – Hochwasserschutz
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Wohnformen für Senioren

Beim sogenannten betreuten Wohnen können Sie weit
gehend selbstständig in den eigenen vier Wänden leben, wenn 
Sie regelmäßige Unterstützung von ambulanten Pflegediens-
ten erhalten, die Ihnen bei der Pflege und Betreuung helfen, 
Sie an Ihre Pflichten erinnern und im Notfall eine Pflegekraft 
zur Verfügung stellen. Dies gilt insbesondere nachts. Zudem 
können bei Bedarf auch Wahlleistungen wie Bring- und Haus-
haltsdienste angefordert werden.

Seniorenwohngemeinschaften haben den Vorteil, dass 
mehrere ältere Menschen zusammenwohnen. Dadurch, dass 
sich die Senioren in ihren individuellen Stärken und Schwächen 
ergänzen, ist ein selbstbestimmtes Wohnen auch noch bis ins 
hohe Alter möglich. 

Das sogenannte Mehrgenerationen-Wohnen ist ebenfalls 
eine Wohnform der Zukunft. Hier wohnen verschiedene 
Generationen in einem Haus. Junge Menschen helfen dabei 
den älteren Personen und umgekehrt. Senioren erhalten 
hinsichtlich ihrer Einschränkungen Hilfe durch die jüngeren 
Mitbewohner, während die jüngeren Bewohner vielfach von 
deren Lebenserfahrung profitieren. Die Hausgemeinschaft 
indes besitzt den Vorteil, dass ein oder zwei betreute Wohn-
gruppen sich gegenseitig unterstützend zur Seite stehen. Die 
Hausgemeinschaft ist eine Zwischenform zwischen stationärer 
Einrichtung und Wohngemeinschaft. Bewohnern verbleibt 
hierbei jedoch weiterhin ein großes Maß an Eigenständigkeit 
und Intimsphäre.

Deutsches Haus soll wieder  
im alten Glanz erstrahlen

Seit Jahren kämpft der Eisfelder Stadtrat für den Erhalt der 
Häuser am Marktplatz in Eisfeld. Ein Investor hatte insge-
samt sechs Häuser erworben, ohne ein Sanierungskonzept 
vorweisen zu können. Nach schwierigen Verhandlungen 
konnte Bürgermeister Sven Gregor die Immobilien in der 
Eisfelder Innenstadt, für die Stadt Eisfeld zurück erwerben. 
Da der bauliche Zustand teilweise sehr schlecht ist, musste 
nun ein Quartierskonzept auf den Weg gebracht werden. 
Seit Monaten beschäftigt sich die Verwaltung, als auch der 
städtische Bauausschuss mit der Thematik. Dieser Tage 
nun wurde durch das beauftragte Büro „die bauhütte“ aus 
Mühlhausen, ein Konzept vorgestellt, dass die Sanierung des 
Eisfelder Marktkarree´s vorsieht.

Zur Erstellung des Quartierkonzeptes gehörte die Analyse 
der Bausubstanz aller Gebäude nebst historischem Kontext, 
die Bewertung nachhaltiger Sicherungsmaßnahmen und 
städtebaulicher Lösungsansätze sowie die Prüfung notwen-
diger Rückbaumaßnahmen von Neben- und Hintergebäuden 
bei gleichzeitiger Aufwertung der gesamten Wohnqualität. 
Das vorgestellte Konzept enthält konkrete Zeichnungen, 
Darstellungen, Lagepläne sowie Perspektivskizzen. Das 
Quartier umfasst sechs Gebäude mit dazugehörigen Seiten 
und Hinterhäusern. Das neue Konzept steht für eine moder-
ne Gestaltung mit „grünem Innenhof“ bei dem die klassische 
Außenansicht und die historische Bausubstanz erhalten bzw. 
wiederhergestellt werden soll. Ein integriertes Parkhaus 
bietet zusätzlichen Platz für PKW der zukünftigen Bewohner. 
Auf der Grundflächen von ca. 1.500 m² sollen 1.750 m²  
Wohn- und Gewerbefläche entstehen, die sich dann auf  
21 Wohneinheiten und drei Gewerbeeinheiten aufteilen.

Kalkuliert wird aktuell eine Gesamtsumme von ca. 6,3 Mio. 
Euro, wobei ca. 2,38 Mio. Euro für Abbruch und Rohbau
sanierung zu planen sind. In den nächsten Monaten werden 
ein realistischer Zeitplan erarbeitet sowie Fördermittel und 
Finanzierungsmöglichkeiten geprüft. Ein Teilabbruch und 
weitere Sicherungsmaßnahmen sind aktuell für die Jahre 
2020 und 2021 geplant. Die gesamte Projektlaufzeit wird 
wohl die nächsten fünf Jahre in Anspruch nehmen. Parallele 
Arbeiten am Eisfelder Schloss sollen bis 2023 abgeschlossen 
sein, so dass ein nahtloser Übergang der Bautätigkeit erfol-
gen kann. Das gesamte Konzept ist überzeugend, erfordert 
im weiteren Verlauf viel Geduld, wird aber bei erfolgreicher 
Umsetzung das Bild des Eisfelder Marktplatzes sowie das 
Wohn- und Gewerbeangebot in der Innenstadt deutlich 
aufwerten.

Marktansicht

Ostfassade



26

Gewerbe- und Industriegebiet Eisfeld Süd

LEWELL entwickelt und produziert individuelle Well pappen verpackungen 
zum sicheren Transport Ihrer  Produkte unter  ganzheitlicher Kosten- Nutzen-
Betrachtung.
*  Das heißt alle 5 Kostentreiber werden zeitgleich in die für Sie sinnvollste 

 Verpackungslösung einbezogen.

LEWELL Kartonagen GmbH | Reundorfer Straße 13 – 15 | 96215 Lichtenfels-Seubelsdorf | Telefon +49 95 71 - 92 39 - 0 | www.lewell.de | info@lewell.de

WIR REGELN DAS.*

Was vor mehr als 20 Jahren begann, ist heute ein starkes Unternehmen aus drei Töchtern mit eigener Produktion und über 
70 MitarbeiterInnen. Als führender Anbieter von Werkzeugen in der Recyclingindustrie sind wir unverzichtbar für die umweltge-
rechte Abfallverarbeitung. Deshalb sind wir immer einen Schritt voraus und in ständiger Expansion. Dafür brauchen wir Dich!

Du suchst
den schärfsten Job
in der Recycling-Industrie?
Was vor mehr als 20 Jahren begann ist heute  
ein starkes Unternehmen aus 3 Töchtern mit 
eigener Produktion und über 70 Mitarbeiter-
Innen. Als führender Anbieter von Werk-
zeugen in der Recyclingindustrie sind wir 
unverzichtbar für die umweltgerechte Abfall-
verarbeitung. Deshalb sind wir immer einen 
Schritt voraus und in ständiger Expansion. 

Dafür brauchen wir Dich!

CUTMETALL KOMPONENTEN GMBH |  LICHTENHAIDESTR. 17 |  96052 BAMBERG

INFORMIERE DICH JETZT UNTER WWW.CUTMETALL.DE  
UND BEWERBE DICH UNTER INFO@CUTMETALL.DE

� Perfekt starten  Einfacher Einstieg durch professionelle Einarbeitung 
� Viel verdienen überdurchschnittliche und attraktive Vergütung 
� Zukunft erleben Hochmoderner und neuer Maschinenpark 
� Gefordert sein Interessante und anspruchsvolle Aufgaben 
� Gemeinsam mehr erreichen Sehr gutes Arbeitsklima in jungem Team 
� Weiter kommen Lehrgänge, Schulungen und Weiterbildungen 
� Spaß haben Betriebsfeste und Ausflüge auf Firmenkosten

Für unseren Produktionsstandort in Eisfeld  
(nähe Hildburghausen) suchen wir

AUSGELERNTE METALL-BEGEISTERTE  
UND AZUBIS (M/W)  
(Zerspanungsmechaniker Dreh-/Fräs-/Schleiftechnik,  
Werkzeugmacher, Härterei, Produktionshelfer)

UNSERE  
STAHLHARTEN  
ARGUMENTE:

StellAnz_CutMetall 06-2018_3spal150mm 4c v3.indd   1 04.07.18   10:03

Zerspanungsmechaniker und Produktionsmitarbeiter (m / w)  Drehen, Fräsen, Schleifen
  Perfekt starten professionelle  Einarbeitung
  Viel verdienen attraktive Vergütung
  Zukunft erleben Hochmoderner Maschinenpark

  Gemeinsam mehr erreichen Sehr gutes Arbeitsklima 
  Weiter kommen Lehrgänge, Weiterbildungen
  Spaß haben Betriebsfeste und Ausflüge

UNSERE 
STAHL-
HARTEN 
ARGUMENTE TELEFON: 03686 61508-0, TOOLS@CUTMETALL.DE 

CUTMETALL RECYCLING TOOLS GERMANY GMBH
AM EICHGRABEN 8 | 98673 EISFELD

Informiere Dich jetzt unter WWW.CUTMETALL.DE Komme in unser 
Team. Sende uns jetzt Ihr Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf.
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� Gemeinsam mehr erreichen Sehr gutes Arbeitsklima in jungem Team 
� Weiter kommen Lehrgänge, Schulungen und Weiterbildungen 
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ACTIEF
Personalmanagement GmbH

Hildburghäuser Straße 48
98673 Eisfeld

Tel. 03686 / 61630
eisfeld@actief-personal.de

Puschkinplatz 5
98646 Hildburghausen

Tel. 03685 / 401150
hildburghausen@actief-personal.de

PEOPLE IN ACTION · www.actief-personal.de

Jetzt bewerben und

TOP Job sichern.

LEISTUNGSSTARKE UNTERNEHMEN

mailto:eisfeld@actief-personal.de
mailto:hildburghausen@actief-personal.de
http://www.actief-personal.de
http://www.lewell.de
mailto:info@lewell.de
mailto:TOOLS@CUTMETALL.DE
http://www.cutmetall.de
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Attraktiver Gewerbe- und Industriestandort 

Eisfeld als Wirtschaftsstandort

Der Wirtschaftsstandort Eisfeld hat sich in den letzten 
Jahren hervorragend entwickelt und damit eine starke 
Position in der Region Südthüringen erworben. Die 
ansässigen Unternehmen der Metall-, Katonagen und Kunst-
stoffbranche sind gewachsen und neue Unternehmen haben 
sich angesiedelt. In Eisfeld gibt es elf Industrieunternehmen, 
welche insgesamt rund 1.700  Mitarbeiter beschäftigen. 
Darunter finden sich auch viele Pendler aus der Region. Eine 
weitere dynamische und infrastrukturfördernde Maßnahme 
ermöglicht die Erweiterung des Industriegebietes „Eisfeld 
Süd“ um 40 Hektar.

Gewerbegebiet „Eisfeld Süd“  
mit der Erweiterung Gewerbegebiet  
„Südlicher Gutsweg
 
Bruttofläche: 	 89,3 Hektar

Nettofläche:	  	 69,5 Hektar

Verfügbare Fläche: 	 44,0 Hektar

Größte zusammenhängende Fläche 	 14,0 Hektar

Freie GI-Fläche: 	 8,0 Hektar

Preis der erschlossenen Fläche: 	 auf Nachfrage

Grundsteuer-Hebesatz B: 	 390 %

Gewerbesatz-Hebesatz: 	 395 %

Derzeit ansässige Unternehmen: 	 14

Verkehrs- und Infrastruktur
Autobahn: A 73 = 2 Kilometer (AS Eisfeld-Nord / AS Eisfeld-Süd)
Bundesstraßen: B4 / B281/ B89 = anliegend
Gleisanschluss: Bahnhof Eisfeld
ICE-Bahnhof: Coburg = 18 Kilometer
Güterumschlag: in Planung
Flughafen:	
FH  Erfurt = 90 Kilometer
FH Nürnberg = 125 Kilometer
VL Coburg = 18 Kilometer

Erschließung
Elektroenergie, Erdgas, Wasser, Abwasser, Telekommunikation 
(Glasfaser im Ausbau)
Gewerbegebiet „Südlicher Gutsweg“ derzeit in Erschließung
Bruttofläche: 31,2 Hektar 
 

Gewerbe- und Industriegebiet „Gromauer“
 
Bruttofläche: 	 20,75 Hektar

Nettofläche: 		 14,88 Hektar

Belegte Nettofläche:  	 12,56 Hektar

Freie Fläche: 		 0,80 Hektar

Erschlossene Fläche: 	 14,88 Hektar

Davon Industriegebiet: 	 11,98 Hektar

Belegte Fläche Industrie: 	 11,35 Hektar

Derzeit ansässige Unternehmen: 	 11 

Verkehrs- und Infrastruktur
Autobahn: A73 Eisfeld-Nord = 1 Kilometer
Bundesstraßen: B4, B89, B281 = anliegend
Gleisanschluss: Bahnhof Eisfeld
Güterumschlag: in Planung
Flughafen: 	
FH  Erfurt = 80 Kilometer
FH Nürnberg = 120 Kilometer
VL Coburg = 22 Kilometer

Erschließung
Elektroenergie, Erdgas, Wasser, Abwasser, Telekommunikation

Perspektiven für Fachkräfte

In der Metallbranche werden in Eisfeld die meisten Fachkräfte 
nachgefragt. Als „Fachkräfteschmiede“ fungiert das Ausbil-
dungszentrum HBZ im Eisfelder Industriegebiet. Das Zentrum 
arbeitet in Sachen Nachwuchsgewinnung eng mit den örtlichen 
Unternehmen zusammen. Die Stadt Eisfeld arbeitet an vielen 

Eisfeld-Süd I-III BA
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Kulturscheune Waffenrod mit Eisfelder Stadtwache

• Alko / Stihl / Viking / Solo/ Brill / MDT / Wolf 
und andere Marken Einzelhandel und Service

• Fahrrad Einzelhandel und Service
• Schleifdienst, Sägeketten,-blätter, Mähermesser usw.
• KFZ-Elektrik / Starterbatterien Einzelhandel und Service
• Schlüsselservice (Nachschlüssel)

MOTOR- & GARTENGERÄTE 
FLEISCHHAUER

Mo – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr · Sa 10.00 – 12.00 Uhr
Justus-Jonas-Straße 14 · 98673 Eisfeld / Thüringen

Telefon: 03686 / 322288
www.fl eischhauerweb.de

Aus der Region,
  für die Region.

AUTOMOBIL-
CENTER   EisfeldG

m
bH

Weihbach 30 · 98673 Eisfeld
Telefon: 03686/39240 · www.opel-eisfeld.de

Wir, die Automobil-Center GmbH  Eisfeld, wurden am 01.07.1990 gegründet (hervorgegangen aus der PGH, „Gute Fahrt“). Derzeit sind 
20 Mitarbeiter in unserem Autohaus beschäftigt. Seit nunmehr 30  Jahren sind wir Vertrags händler der Opel Automobile GmbH und 
 werden  diese Vertragsbeziehung auch nahtlos in der Zukunft fortführen. 

Die Automobil-Center Familie
Besonders stolz sind wir auf unsere qualifizierten und motivierten Mitarbeiter, die diesen Erfolg möglich machen. Mit großem 
Engagement, Zuverlässigkeit und einem respektvollen Umgang miteinander stehen Sie als Kunde bei unserer täglichen Arbeit 
an erster Stelle. Mit dieser hohen Dienstleistungsbereitschaft wird unser Unternehmensleitbild „Aus der Region für die Region“ 
mit Leben erfüllt. Egal ob Sie Privatkunde oder Gewerbekunde sind profitieren Sie von unseren umfangreichen Dienstleistungen.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für:

Opel Neufahrzeuge & Junge Opel • Gebrauchtwagen aller Marken • Opel Nutzfahrzeuge, Kleintransporter 
Fiat Professional Transporter & Wohnmobile • Fiat Group PKW • Serviceleistungen aller Marken • Teile und Zubehör aller Marken 

Mobilität, Autovermietung für Urlaub und Familienfeiern • Leasing, Finanzdienstleistungen, Versicherungen u. v. m.

Mit Investitionen am und um den Standort des Autohauses in Eisfeld stellt die Automobil-Center GmbH Eisfeld die Weichen 
auf Zukunft und stellt sich somit den neuen Herausforderungen der Automobilbranche wie Digitalisierung und Green Mobility. 

Egal wo Sie Ihr Auto gekauft haben, egal welche Marke Sie fahren, Sie sind herzlich willkommen bei uns im Autohaus.

Wir sind Ihr Ansprechpartner rund ums Automobil. 
Wir sind Mensch – wir sind die Automobil-Center GmbH Eisfeld.

http://www.fleischhauerweb.de
http://www.opel-eisfeld.de
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Projekten, welche die Fachkräftesicherung begünstigen. So 
entstehen 32 neue Kita-Plätze, die Schulen werden saniert, das 
Angebot im ÖPNV wird weiter ausgebaut und damit auch die 
ICE-Verbindungen in Coburg ermöglicht. Darüber hinaus wird 
ein neues Wohngebiet erschlossen. Weitere werden geplant. So 
wird die kommunale Wohnungswirtschaft in den kommenden 
drei Jahren 25 neue Wohnungen schaffen. Diese arbeitet auch 
mit privaten Vermietern zusammen, wenn es um die Schaffung 
neuer Konzepte geht, um dem aktuellen Wohnungsmarkt 
gerecht zu werden. Sowohl die Unternehmen als auch die Mit
arbeiter sollen von bestmöglichen Bedingungen profitieren.

Optimale Verkehrsanbindung

Eine exzellente Verkehrsanbindung wird durch die BAB 73  
mit zwei Auf- und Abfahrten, den ICE-Halt in Coburg, die Bahn-
anbindung und den ÖPNV in Eisfeld ermöglicht. So ist neben 
der Kreisstadt Hildburghausen auch das Oberzentrum Coburg 
zügig erreichbar.

Gemeindeentwicklungskonzept  
für die Ortsteile der Stadt Eisfeld

Mit Ideen und nachhaltigen Konzepten sollen die Dörfer um 
die Stadt entwickelt werden.
Wie möchte man in der BleßbergREGION um die Stadt Eisfeld 
leben? Und welche Vision haben die Bürgerinnen und Bürger 
von Harras, Waffenrod-Hinterrod, Saargrund, Heid, Fried-
richshöhe, Bockstadt-Herbartswind, Stelzen, Hirschendorf, 
Sachsenbrunn, Weitesfeld, Schirnrod und Tossenthal für die 
Zukunft ihrer Dörfer? Wie können wir GEMEINSAM die Stadt 
Eisfeld jetzt gestalten, damit wir auch zukünftig gern in unse-
rer Kommune leben? Fragen, die das Gemeindeentwicklungs-
konzept beantworten soll und Strategien formuliert, die die 
Infrastruktur, das Zusammenleben im Dorf und wirtschaftliche 
Initiativen fördert und neugestaltet. Das Gemeindeentwick-
lungskonzept „Dörfliche Ortsteile von Eisfeld“ (GEK) möchte 
Antworten auf drängende Fragen bieten. Es entstand in einer 
intensiven und ergebnisreichen Zusammenarbeit zwischen 
der Stadtverwaltung, dem Dorferneuerungsbeirat und den 
vielen Bürgerinnen und Bürgern, die im Jahr 2019 an den 
verschiedenen Veranstaltungen im Rahmen des Bürgerbetei-
ligungsprozesses IDEENWERKSTATT teilgenommen haben. 
Das Jahr 2019 stand dabei ganz im Zeichen der Bürgerbetei-
ligung: Sie startete mit verschiedenen Veranstaltungen der 
IDEENWERKSTATT in fast allen Ortsteilen. Im September mit 
einer informativen Auftaktveranstaltung, zu der verschiedene 
Vertreter der Ortsteile herzlich willkommen waren. Es folgten 
verschiedene Workshops, Ortsbegehungen und Werkstätten, 
an denen Wünsche und Ideen für die Gestaltung der Orts
teile geäußert, diskutiert und GEMEINSAM entwickelt werden 
konnten.

Diese Auseinandersetzung mit unserer Kommune in der 
BleßbergREGION stärkte auch den Zusammenhalt der ver-
schiedenen Dörfer und machte vielen Menschen bewusst, 
was in den vergangenen Jahren bereits geschafft wurde. Alle 
Vorschläge wurden zusammengetragen, diskutiert, analy-
siert und auf ihre Machbarkeit geprüft. Im finalen Workshop 
wurde GEMEINSAM festgelegt, welche Ziele und Maßnahmen 

innerhalb der kommenden Jahre angegangen und realisiert 
werden sollen. Das Ergebnis ist das vorliegende Gemeinde-
entwicklungskonzept „Dörfliche Ortsteile von Eisfeld“, das 
der Stadt Eisfeld als GEMEINSAME Leitlinie für kommunale 
Entscheidungen der nächsten Jahre dienen wird. Der Bürger-
meister Sven Gregor möchten allen Bürgerinnen und Bürgern, 
Ortsteilbürgermeistern und Ortsteilräten, den IDEENWERK-
TÄTTEN und externen Beratern danken, die sich für diese 
Leitlinien, die die Zukunft unserer Kommune mitbestimmen, 
engagiert haben. Das große Interesse an den vielfältigen Be-
teiligungsformaten zeigt uns, dass die Stadt Eisfeld mit ihren 
Ortsteilen auf dem besten Weg dahin ist, noch attraktiver für 
ihre Einwohner und auch Gäste zu werden. 

Interkommunale Zusammenarbeit

Die Stadt Eisfeld kooperiert mit benachbarten Städten und 
Gemeinden. Ein Beispiel dafür ist die Initiative Rodachtal. Die 
Initiative Rodachtal versteht sich als Kristallisationspunkt aller 
Aktivitäten, die der Erhaltung und nachhaltigen Entwicklung 
der natürlichen Lebensgrundlagen und der Wirtschaft ebenso 
wie der sozialen Entwicklung und der regionalen Identität im 
Rodachtal dienen. Sei es die in Europa einzigartige Mohnbiene, 
historische Kleinstädte und Dörfer mit reichem Fachwerk oder 
die Heilkraft zweier Heilbäder. Gemeinsam widmet man sich 
der Konzeption zielgerichteter Herangehensweisen bei der 
Lösung von Zukunftsaufgaben.

Attraktives Kleinstadtleben

Es sollen Möglichkeiten geschaffen werden, die das Leben 
in Eisfeld noch attraktiver machen. So entsteht im neu sa-
nierten Schloss ein Kulturzentrum mit Museum und Festsaal. 
Das Volkshaus soll ebenfalls saniert und für die Nutzung der 
Vereine und Institutionen zur Verfügung stehen. Grünflächen 
und Naherholungsgebiete, wie zum Beispiel der Bleßberg mit 
Wanderheim und Aussichtsturm oder auch Grünflächen in der 
Stadt werden ein attraktives Wohnumfeld ermöglichen.

Gemeinsam neue Wege gehen

Ein reichhaltiges Kulturangebot ist ein wichtiger Grundbau-
stein für eine attraktive, lebenswerte Stadt. Hierzu braucht es 
eine moderne Veranstaltungsstätte die den umfangreichen 
Anforderungen gerecht wird. Um eine Eisfelder Kulturmeile zu 
entwickeln, wird die Stadt Eisfeld gemeinsam mit den Einwoh-
nern neue Wege gehen und ein zukunftssicheres, tragfähiges 
und ganzheitliches Konzept auf die Beine stellen. Potential ist 
in der Stadt ausreichend vorhanden. Neben dem Volkshaus 
soll auch die Entwicklung des ehemaligen Stadtbrauhauses, 
des Volkshausplatzes und des Otto-Ludwig-Gartens in die Kon-
zeption einbezogen werden. Analog der erfolgreichen Durch-
führung der Ideenwerkstatt im Ortsteil Waffenrod-Hinterrod, 
hat eine aktive Einbindung der Einwohner eine hohe Priorität. 
In Waffenrod-Hinterrod ist es mit Hilfe der Einwohner und 
einer sehr gut durchdachten Struktur und Methodik gelungen 
die wesentlichen Entwicklungsthemen des Ortsteils zu identi-
fizieren. Aus Ideen entstehen erste Lösungen und Projekte um 
das Dorf zukunftsfähig zu machen.
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Bahnhofsbistro Eisfeld
Inh. Jörg Schwarze | Am Bahnhof 1 | 98673 Eisfeld | 0175 7620636 | info@bahnhofbistro-eisfeld.de

• Frühstück

•  Mittagstisch – 
 täglich wechselnd

• Kaffee & Kuchen

•  durchgehend 
großes Imbiss- 
Angebot

Montag – Freitag 7.00 – 16.00 Uhr | Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr Mittagstisch

Leistungen: 
•	 Inspektionen	mit		
	 Mobilitätsgarantie
•	 KFZ-Elektrik	/	Elektronik
•	 Rad-	und	Reifendienst
•		KFZ-Reparaturen
•	 Bremsenservice
•		HU	inkl.	AU

Hildburghäuserstraße	80	·	98673	Eisfeld	·	Tel.	03686	4647015

autopartner-bischoff@freenet.de
Geschäftsführer: Ronny Bischoff

Hildburghäuserstr. 80
98673 Eisfeld
Tel. 03686 4647015

Leistungen: 
• Inspektionen mit Mobilitätsgarantie
• KFZ-Elektrik/Elektronik
• Rad- und Reifendienst
• KFZ-Reparaturen
• Bremsenservice
• HU inkl. AU

www.bischoff-eisfeld.de

Geschäftsführer: Ronny Bischoff

Hildburghäuserstr. 80
98673 Eisfeld
Tel. 03686 4647015

Leistungen: 
• Inspektionen mit Mobilitätsgarantie
• KFZ-Elektrik/Elektronik
• Rad- und Reifendienst
• KFZ-Reparaturen
• Bremsenservice
• HU inkl. AU

www.bischoff-eisfeld.de

Bauen, wie es Ihre eigene Brieftasche zulässt, deshalb
Beratung durch unsere kompetenten Fachleute für den
Bezug Ihrer Baustoffe!

Raiffeisen-Warengenossenschaft
Hildburghausen e.G.

Geöffnet von • Transport- und Baggerleistung
7.00 – 18.00 Uhr durchgehend • Baustoffe aller Art vom Keller bis zum Dach

• Heizöl • Agrarhandel
Hildburghausen Themar Eisfeld
Fr.-Rückert-Straße 17 Tachbacher Straße Hintere Bahnhofstraße
Tel. 0 36 85 / 79 10 25 Tel. 03 68 73 / 2 15 85 Tel. 0 36 86 / 32 22 68
Fax 0 36 85 / 79 10 30 Fax 03 68 73 / 2 15 86 Fax 0 36 86 / 32 30 37

Schloss Eisfeld

Elektro- Schramm GmbH
Installation:  
Schalkauer Straße15, 98673 Eisfeld
Telefon: 03686 / 6165-0   
Fax: 03686 / 616529

Fachgeschäft: 
Georgstraße15, 98673 Eisfeld 
Telefon: 03686 / 3940-0 
Fax: 03686 / 394040

Fachgeschäft: 
Schloßparkpassage 1, 98646 Hildburghausen 
Telefon: 03685 / 71176 
Fax: 03685 / 71178

info@elektro-schramm-eisfeld.de 
www.elektro-schramm-eisfeld.de

Haushaltsgeräte - Heimelektronik - Kundendienst - Elektroinstallation

Inhaber: 
Christian 
Herold

Coburger Straße 17 · 98673 Eisfeld 
Mobil: 0171 6765735 · E-Mail: herold.eisfeld@freenet.de

mailto:autopartner-bischoff@freenet.de
mailto:info@bahnhofbistro-eisfeld.de
mailto:info@elektro-schramm-eisfeld.de
http://www.elektro-schramm-eisfeld.de
mailto:herold.eisfeld@freenet.de
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Lichtprojekt im Otto-Ludwig Garten

Mit einer tollen Idee startete nun auch die Stadt Eisfeld Ihre  
1. Ideenwerkstatt zur Entwicklung der Eisfelder Kulturmeile im 
Jahr 2019. Der Otto-Ludwig Garten spielte hierbei eine große 
Rolle und war im Vorfeld Schauplatz für ein tolles Lichtprojekt 
der Stadt Eisfeld gemeinsam mit dem Coburger Design-forum. 
Im September 2019 sorgten mehr als 50 Strahler und  
ca. ein Kilometer Kabel für eine eindrucksvolle Beleuchtung 
der Bäume und Wege, der Otto-Ludwig-Skulptur sowie des 
Gartenhauses. Viele Gäste und Einwohner überzeugten sich 
von dem einmaligen Anblick und lauschten am letzten Tag 
gespannt einem Vortrag des Designers. Mit dieser Lichtins-
tallation wurde gezeigt, wie öffentliche Räume und Gebäude 
ästhetisch in Szene gesetzt werden können und was aus 
einer guten Idee entstehen kann. Viele Akteure und Spon-
soren haben diese Idee des Bürgermeisters unterstützt und 
das positive Feedback der Einwohner motiviert zu weiteren 
Projekten.

Ideenwerkstatt Eisfelder Kulturmeile

Mitte September 2019  folgte der Startschuss der 1. Ideen-
werkstatt in Eisfeld zur Entwicklung einer Eisfelder Kulturm-
eile. Der Auftakt für dieses Projekt wurde erfreulicherweise 
von über 100 Einwohnern unterstützt. Nach kurzen Vor-
trägen von Sven Gregor, Christoph Bauer und Mike Henkel 
wurden in 4 Arbeitsgruppen an den vorbereiteten Stationen 
im Otto-Ludwig Garten, vor dem Brauhaus, auf dem Volks-
hausplatz und im Volkshaus viele Ideen der Einwohner einge-
bracht und diskutiert. Fast alle Stadträte und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung unterstützen die Aktivitäten und organsier-
ten die Stationen oder leiteten die vier Arbeitsgruppen. In 
einem Wandelgang hatte jeder Einwohner die Möglichkeit an 
allen Schauplätzen seine Ideen loszuwerden und mit Punkten 
zu priorisieren. Am Ende standen über 200 Ideen, die nun 
strukturiert zusammengetragen werden. Alle Einwohner 

haben weiterhin die Möglichkeit über die Homepage der 
Stadt Eisfeld oder den Briefkasten am Rathaus ihre Ideen 
loszuwerden. Die ersten Schritte wurden erfolgreich ge-
meistert. In den darauffolgenden Monaten ging es in der 
Eisfelder Lobenstein-Halle in die nächsten Runden. Auch 
hier waren Impulse der Einwohner gefragt und erwünscht. 
Die Highlights des ersten Termine wurden vorgestellt und in 
kleinen Workshops weiterentwickelt. Im Jahr 2021 soll dann 
im alten Brauhaus eine Projektwerkstatt die Ideen zu wahren 
Konzepten weiter entwickeln.

„Ich bin stark beeindruckt“

„Ideenwerkstatt – Gemeinsam neue Wege gehen“ – unter 
diesem Motto begrüßten die gemeinsamen Gastgeber 
Waffenrod-Hinterrod und die Stadt Eisfeld im September 
2019 viele Gäste aus wesentlichen Bereichen der Stadt- und 
Dorfentwicklung in der Kulturscheune Waffenrod-Hinterrod.

Viele Bürgermeister sowie Stadt-, Gemeinde- und Ortsräte 
nutzten die Veranstaltung um sich über die Ideenwerkstatt zu 
informieren. Wie Verantwortliche aus Ministerium, den Ämtern 
und der Fördermittelgeber gaben sie ein sehr positives Feed-
back zu den gut gewählten Programmpunkten und dem über-
zeugenden Konzept der Ideenwerkstatt. Thüringens Minis
terin für Infrastruktur und Landwirtschaft Birgit Keller, der 
stellvertretende Landrat Dirk Lindner und der Geschäftsführer 
des Landesseniorenrats Dr. Jan Steinhaußen bereicherten mit 
ihren Impulsen die Vorträge von Sven Gregor und Christoph 
Bauer. Mit kurzen Clips konnten sich die Gäste auch ein Bild 
von der bisherigen praktischen Umsetzung machen. Das Feed-
back von Ministerin Birgit Keller am Ende bringt es auf den 
Punkt: „Das Denken für die Dörfer kann nur von den Dörfern 
selbst kommen. Mit Ihrer Ideenwerkstatt machen Sie alles rich-
tig – ich bin stark beeindruckt.“ Die Ideenwerkstatt „Eisfelder 
Kulturmeile“ hat im 1. Schritt gezeigt, dass dies durchaus auch 
in der Stadt möglich ist – Gemeinsam neue Wege gehen.

Ideenwerkstatt Ideenwerkstatt – Eisfelder Kulturmeile

Ideenwerkstatt – Lichtprojekt zum Denkmaltag
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Im grünen Herzen Deutschlands liegt eingebettet in einer 
Bilderbuchlandschaft von bewaldeten Hügeln und Flussauen 
zu Füßen eines imposanten Schlosses die Werrastadt Eisfeld. 
Sie ist eine der Städte des Landkreises Hildburghausen und 
nur wenige Kilometer von der Grenze zu Bayern entfernt. Der 
südliche Thüringer Wald, eine der schönsten Mittelgebirgs-
landschaften Europas, wird nicht umsonst „Das Grüne Herz 
Deutschlands“ genannt. Eisfeld ist eine jener freundlichen 
Kleinstädte am Südhang des Thüringer Waldes, die bis heute 
in Sprache und Kultur ihr fränkisches Kolorit bewahrt haben. 

Die am Oberlauf der Werra gelegene Kleinstadt Eisfeld gilt 
als Eingangspforte zum Thüringer Wald. Regionale und 
überregionale Busverbindungen z.B. nach Coburg, Suhl und 
Sonneberg oder die Nutzung der „Süd-Thüringen-Bahn“ 
Eisenach-Meiningen-Sonneberg bis Neuhaus lassen die Erkun-
dung dieser, zu jeder Jahreszeit malerischen Landschaft, zum 
Erlebnis werden. Der mittelalterliche Handelsweg Erfurt-Nürn-
berg führte über Eisfeld. So ist auch heute die Stadt durch 
die Trassenführung der Autobahn A 73 (Bamberg-Suhl), mit 
Anbindung an die A 71 (Erfurt-Schweinfurt), problemlos mit 
dem PKW zu erreichen. Eisfeld liegt an einem der schönsten 
Radwanderwege Deutschlands. Der Benutzer des Werratal-
Radweges wird von der abwechslungsreichen Landschaft 
beeindruckt sein. Entlang der Wanderwege „Grünes Band“, 
„Werra-Burgen-Steig“ und des „Luther-Weges“ liegen idyllische 
Dörfer, eingebettet inmitten hügeligen Geländes umgeben 
von Mischwäldern, Weidewiesen und Ackerfluren. 

Bleßberg

Der 867 Meter hohe Bleßberg ist zu jeder 
Jahreszeit ein beliebtes Ausflugsziel. Der 
Aussichtsturm bietet bei schönem Wetter 
eine weite Sicht ins Frankenland, zum 
Fichtelgebirge, zur Rhön und über den 
Thüringer Wald. Im Wanderheim erhält der 

Besucher eine zünftige Brotzeit sowie Kaffee und Kuchen und 
in Mehrbettzimmern sind Übernachtungen möglich.

Kontakt 
Telefon: 	03686 60733 oder 03686 60564
www.wanderheim-blessberg.de

Wussten Sie schon?

Bleßberg mit Wanderheim und Aussichtsturm 
In der Zeit des Kalten Krieges war der Bleßberg Sperr-
gebiet und für Einheimische und Gäste nicht zugänglich. 
Heute ermöglicht eine Zufahrt von der B 281 in Höhe 
der Werraquelle Siegmundsburg die Erreichbarkeit des 
Plateaus. Wanderfreunde benutzen jedoch einen der gut 
ausgebauten Wanderwege. Der 867 m hohe Bleßberg-
gipfel mit seinem 1997 errichteten Aussichtsturm bietet 
einen einmaligen Blick in das Frankenland, zum Fichtel-
gebirge, zur Rhön und über den Thüringer Wald.

Bleßberg

Weitesfeld Dorfstraße

Aussichtsturm 
und Wanderheim „Bleßberg“
täglich von 11.00 – 18.00 Uhr • Montag Ruhetag

2 Dreibettzimmer und 4 Zweibettzimmer
• geführte Wanderungen 
• Ausflüge
• heimatnahe Vorträge 
• Familienfeiern jeder Art

E-Mail: wanderheim-blessberg@web.de
Internet: www.wanderheim-blessberg.de.vu

Telefon 

03686 / 60564

http://www.wanderheim-blessberg.de
mailto:wanderheim-blessberg@web.de
http://www.wanderheim-blessberg.de.vu
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Sommerrodelbahn mit Abenteuerspielplatz

Auf einer Höhe von etwa 650 Meter liegt das Bergdorf Hinter-
rod / Waffenrod mit Sommerrodelbahn und Abenteuerspiel-
platz. Auf 100 Hektar können die Kinder im Spiel-, Lern- und 
Erlebnispark „Mystica“ Natur erleben. Ein Ausgleich bietet die 
Sommerrodelbahn, welche sich auf dem gleichen Areal befin-
det und von Mai bis Oktober für Groß und Klein ein schönes 
Freizeitvergnügen bietet.

Kontakt
Telefon: 	03686 618900 oder  
	 0170 8720214
www.waffenrod.de 

 
Wandern und Radwandern

Eine der schönsten Radwanderwege, der „Werratal-Radweg“ 
und der Wanderweg „Werra Burgen Steig“ führen entlang der 
Werra mitten durch Eisfeld. Die Wanderstrecke des „Luther-
weges“ führt vorbei am Schloss zu Eisfeld zum historischen 
Stadtkern und weiter in Richtung Grenze mit dem Etappenziel 
Bad Rodach in Bayern. Der Benutzer des „Lutherweges“ ge-
langt an der ehemaligen innerdeutschen Grenze bei Herbarts
wind auf den Wanderweg „Grünes Band“. In diesem einst 
gesperrten Abschnitt konnten sich zahlreiche Biotope und 
eine vielfältige Fauna und Flora ungestört entfalten.

Wussten Sie schon?

Die Werra
Viele Benutzer des „Werratal-Radweg“ interessieren sich 
für die Quellen der Werra. Der Fluss besitzt zwei Quellen, 
eine bei Fehrenbach und eine bei Siegmundsburg. Letzt-
genannte befindet sich gut sichtbar unmittelbar an der 
B 281. Etwas versteckt liegt die zweite Werraquelle.  
Auf Wanderwegen von Fehrenbach und Masserberg 
gelangt man zu dieser Urquelle.

Wintersport

Der Wintersportler entdeckt hier in Nähe des Rennsteiges ein 
schönes Winterparadies. Ob Snowboard, Ski, Schlitten oder 
Winterwandern, für jeden Winterfreund ist etwas dabei. Be-
reits in Waffenrod / Hinterrod findet man Skiwanderwege und 
Loipen. In den nahe gelegenen Orten Masserberg und Heu-
bach (650 – 750 über NN) sind Pisten mit Skiliften, Fun- und 
Lernparks vorhanden. Wer es gemütlich mag, erkundet die 
herrliche Winterlandschaft bequem im Pferdeschlitten.

Erleben Sie Geschichte und ein Stück unberührte Natur zum 
Erholen, Entspannen und Wandern. Im Winter ist unweit von 
Eisfeld der Ort Masserberg von einer dichten und lang  
anhaltenden Schneedecke geprägt. Ein Ortsteil von Eisfeld – 
Waffenrod / Hinterrod zählt ebenfalls dazu.

Tipps

Wohnmobil-Stellplatz
Camping Am Werra Radweg
Münchhausenallee 4, 98673 Bockstadt
Telefon: 	03686 306282
Mobil: 	 0171 2002734
E-Mail: 	 info@unterkunft-werraradweg.de
 
Öffnungszeiten: 
Januar bis Dezember  
(Platzruhe: 22.00 Uhr bis 07.00 Uhr) 

Rennsteig-Leitern
Die Rennsteigleitern laden den Wanderer ein, abseits des 
berühmten Wanderweges auf Entdeckungstour zu gehen. Die 
Leitern führen Sie zu historischen Residenzstädten, traditions-
reichen Orten und kleinen Bergdörfchen. Die Leitern sind mit 
gelbem R auf weißem Spiegel ausgeschildert und führen vom 
Rennsteigportal zum jeweiligen Ortsportal und umgekehrt.

Rennsteig-Leiter Waffenrod
Diese Leiter verbindet die Werraquelle mit dem Freizeitpark 
Waffenrod, ist ca. 13 Kilometer lang und in 2,5 bis 3 Stunden 
zu bewältigen. 

Rennsteig-Leiter Sachsenbrunn
Die Leiter verbindet die Eisfelder Ausspanne und Sachsenbrunn, 
ist ca. 6,5 Kilometer lang und in ca. drei Stunden abzuwandern.

 
Heimaturlaub – blessberg.region erleben 

Schöne Wanderwege, interessante Sehenswürdigkeiten und 
atemberaubende Naturlandschaften

Am Südhang des Thüringer Waldes zwischen Rennsteig und 
Oberen Werratal liegt eingebettet in eine atemberaubende 
Landschaft die blessberg.region mit ihrer Kernstadt Eisfeld. 
Der Blessberg bietet zu jeder Jahreszeit eine faszinierende 
Aussicht in das südthüringisch-fränkische Gebiet. Die Region 
lädt ein zu Kultur, Erholung und Aktivität. Angebote für eine 
attraktive Urlaubs- und Freizeitgestaltung vor der Haustür.

Werrateich

http://www.waffenrod.de
mailto:info@unterkunft-werraradweg.de
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Wandern um den Blessberg

Der Blessberg Rundwanderweg oder der Grenzweg zum 
Gipfel sind sehr beliebt bei vielen Wanderfreunden, Familien 
und Wandergruppen. Vom Wanderparkplatz zwischen Sieg-
mundsburg und Saargrund aus, startet der Blessberg Rund-
wanderweg beginnend mit dem Grenzwanderweg und den 
verschiedenen alten Grenzsteinen, der Blick vom Aussichts-
turm ist möglich, genau wie ein Abstecher zur Itzquelle in 
Stelzen. Der Abschnitt des alten Grenzweges ist dabei ein 
besonderes Erlebnis. Der Weg stellte die Grenze zwischen 
dem Amt Eisfeld und dem Gericht Rauenstein dar. Noch heute 
sind die Grenzsteine vorhanden, der Älteste sogar von 1565. 
Er steht ganz in der Nähe des Aussichtsturmes auf dem Bleß-
berg. Durch einen herrlich duftenden Fichtenwald führt der 

Weg vom Gipfel des Blessberges zunächst zur Hinteren Werra
quelle. Die Werra hat tatsächlich zwei Quellearme – die vorde-
re Quelle liegt bei Fehrenbach. Die Hintere Werraquelle wurde 
1910 feierlich eingeweiht und besitzt jetzt ihre vierte Quell-
fassung. An den Soldatengräbern vorbei erreicht man den 
Dreistromstein. Der Stein ist ein Symbol für eine hydrographi-
sche Besonderheit und gilt als dreiseitige Wasserscheide der 
Stromgebiete des Rheins, der Weser und der Elbe. Jede der 
einzelnen Quaderseiten verkörpert die Richtung der Wasser-
läufe, die zu diesen Strömen zusammenfließen. Hier befindet 
man sich direkt am Rennsteig – ein perfekter Ausgangspunkt 
für weitere Wanderungen in wunderschöner Natur.

Museum Eisfeld 

Im Eisfelder Schloss, einer mittelalterlichen Burganlage, be
findet sich seit 1949 das Museum der Stadt. Regionalgeschich-
te, traditionelles Handwerk und eine der größten Porzellan-
sammlungen Thüringens laden zum Entdecken ein. Verbunden 
werden diese Ausstellungsteile durch Redewendungen aus 
dem Sprachgebrauch. Hier ist kein Besuch langweilig, denn 
Redewendungen werden in diesem Museum zu Brücken in die 
Vergangenheit. Viele museale Objekte liefern die Erklärung 
was es bedeutet „Tief in der Kreide zu stehen, Schwein zu 
haben, Blau zu machen, unter aller Kanone zu sein, das Heft in 
der Hand zu halten, den Löffel abzugeben oder auch die Katze 
im Sack zu kaufen“. Fast 40 Redewendungen kann man beim 
Museumsrundgang finden. 

Freizeitangebote 

Ob Heubaden, Sommerrodeln, Snowtubing, Grenzmuseum 
oder einfach nur die unberührte Natur auf einem der vielen 
Rad- und Wanderwege genießen, unsere blessberg.region 
bietet für jeden etwas. Wir wünschen Ihnen viel Spaß!

Eisfeld Schloss
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In der Ortschaft Eisfeld empfängt Sie das Inhaber geführte
Berggasthof & Hotel Kranich mit großzügigen und kom-
fortablen Unterkünften, Minibar, Cafemaschine, Sky und 
 kostenlosem WLAN.  Genießen Sie hier die fantastische 
Aussicht auf die fränkische Landschaft.
Alle Zimmer im Hotel Hinterrod Frankenblick sind im 
klassischen Stil mit einem Flachbild-TV und einem 
eigenen Badezimmer  eingerichtet. Die überwiegende
Anzahl der Zimmer verfügt über einen Balkon. 
In den Monaten April bis Oktober sind für unsere Gäste 
2 Harley Davidson und eine ETZ zur Miete verfügbar.
Das Hotel befi ndet sich in idealer Lage für Wander-
freunde  sowie Rad- und Skifahrer. Leihfahrräder sind 
in der Unterkunft vorhanden. Morgens erwartet Sie
ein Frühstücksbuffet. Das Hotelrestaurant verwöhnt Sie 
mit einer Auswahl an regionalen Spezialitäten.
Berggasthof & Hotel Kranich • Frankenblick 1 • 98673 Hinterrod
Tel.: +49 36 86 / 30 05 11 • Fax: +49 36 86 / 30 07 31 
www.berggasthof-hotel-hinterrod.de

http://www.berggasthof-hotel-hinterrod.de
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Ziele für Tagesausflüge

Lernen Sie die Vielfalt unserer Sehenswürdigkeiten, Museen 
und Ausflugsziele kennen. Besuchen Sie eine der zahlreichen 
Vorführwerkstätten der Glas-, Porzellan- und Spielzeugher-
steller. Die zentrale Lage im Grünen Herzen Deutschlands 
eignet sich auch hervorragend für Ausflüge in kulturelle 
Zentren Thüringens und Oberfrankens.

Schlösser und Museen
•	 Deutsches Spielzeugmuseum Sonneberg
•	 Zweiländemuseum Streufdorf
•	 Gerätemuseum „Alte Schäferei“ Ahorn
•	 Gewürzmuseum Schönbrunn
•	 Glasmuseum Lauscha
•	 Hennebergisches Museum Kloster Veßra
•	 Museum Neues Schloss Rauenstein
•	 Stadtmuseum Hildburghausen
•	 Veste Coburg
•	 Veste Heldburg
•	 Waffenmuseum Suhl
•	 Murmelmuseum Sachsenbrunn
•	 Naturhistorisches Muesum Schleusingen

Theater
•	 Hildburghausen Stadttheater
•	 Landestheater Coburg
•	 Meininger Theater
•	 Naturtheater Steinbach-Langebach
•	 Waldbühne Heldritt

Höhlen
•	 Feengrotten Saalfeld
•	 Schaubergwerk Morassina
•	 Märchenhöhle Walldorf

Schwimmbäder / Hallenbäder
•	 Bergsee Ratscher
•	 Erlebnisbad „Aquaria“ Coburg
•	 „Werra Sport- und Freizeitbad“ Hildburghausen
•	 „SonneBad“ Sonneberg
•	 Thermalbad Bad Colberg
•	 Thermalbad Bad Rodach
•	 Freibad Waldau
•	 Freibad / Terrassenbad Schönbrunn
•	 Freibad Veilsdorf
•	 Freibad Themar
•	 Freibad Schleusingen
•	 Freibad Erlau in St. Kilian 

Eishallen
•	 Eishalle in Sonneberg („SonneBad“)
•	 Eishalle in Illmenau

Sternwarten
•	 Sternwarte Sonneberg
•	 Sternwarte Suhl

Schullandheime
•	 Schullandheim Schirnrod
•	 Schullandheim und Freizeitcamp Heubach
•	 Jugendhaus Neukirchen

Touristeninformation Eisfeld

Kontakt
im Schloss / Museum
Marktplatz 2, 98673 Eisfeld
Telefon:	03686 300308
Fax: 	 03686 615617
E-Mail: 	 touristinfo@stadt-eisfeld.de
www.stadt-eisfeld.de 

Öffnungszeiten 
Dienstag – Freitag	 10.00 – 16.00 Uhr
Samstag / Sonntag	 13.00 – 17.00 Uhr
Montag	  		  geschlossen

Unser Service für Sie
Versand von Informationsmaterial (gegen Gebühr)
Vermittlung Stadt- und Museumsführungen,  
Kutschfahrten

Information und Touristische Beratung zu:
•	 Unterkünften
•	 Einkehrmöglichkeiten
•	 Stadtinformation
•	 Freizeitgestaltung (Wandern- und Radwandern,  

Wintersport etc.)
•	 Ausflugsziele und Sehenswürdigkeiten
•	 Veranstaltungshinweise
 
Unterkünfte: Hotel, Gasthöfe, Pensionen und Beherber-
gungsbetriebe finden Sie ausführlich auf den Internet
seiten des Tourismusvereins BlessbergRegion unter 
www.blessberg-region.de. 

Touristinfo Schloss Eisfeld

mailto:touristinfo@stadt-eisfeld.de
http://www.stadt-eisfeld.de
http://www.blessberg-region.de
https://www.blessberg-region.de/
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Blick zur Dreifaltigkeitskirche

Flipping-Book

Ihre Broschüre als Flipping-Book:

•	 leicht zu blättern
•	 übersichtlich
•	 auch mobil!Bürgerinformationsbroschüre

Weitere Informationen finden Sie unter www.total-lokal.de.

U = Umschlagseite

Branche Kunde Seite

Apotheke Auenapotheke 2

Autohaus Automobil-Center GmbH Eisfeld 28

Ehrhardt AG 2

Bank Kreissparkasse Hildburghausen 2

vr Bank Südthüringen eG 12

Baumaschinen Baumaschinenverleih Herold  30

Baustoffhandel Raiffeisen-Warengenossenschaft  
Hildburghausen e.G.

30

Bestattungen Bestattungen & Trauerhilfe Reich U3

Bildungs- 
einrichtung

HBZ – Hildburghäuser  
Bildungszentrum e. V.

14

Schullandheim „Am Bleßberg“ 14

Bistro Bahnhofsbistro Eisfeld 30

Elektro Elektro-Schramm GmbH 30

Branche Kunde Seite

Freizeit Aussichtsturm und Wanderheim  
„Bleßberg“

32

Gartengeräte Motor- & Gartengeräte Fleischhauer 28

Gasthof Berggasthof & Hotel Kranich 34

Grabmale Grabmal- und Steinmetzbetrieb  
Hartmut Körschner

U3

Kartonagen LEWELL Kartonagen GmbH 26

Kfz-Werkstatt Auto-Service Bischoff GmbH 30

Kommunaler  
Eigenbetrieb

Kommunaler Eigenbetrieb der  
Wohnungswirtschaft Stadt Eisfeld 

6

Kommunaltechnik Carl Beutlhauser Kommunaltechnik  
GmbH & Co. KG

U3

Malerbetrieb Sandro Jahn Farbe & Co. 2

Metallbau Cutmetall Recycling Tools  
Germany GmbH 

26

Optiker City-Optik Kathleen Brückner 21

Personal
dienstleistungen

Actief Personalmanagement GmbH 26

Pflegedienst Volkssolidarität Kreisverband  
Hildburghausen e. V.

22

Rasierbedarf Harry´s Feintechnik GmbH Eisfeld U4

Steuerberatung Steuerberaterin Katja Striebe 12

Tankstelle Agip Service-Station Brückner 2

Taxiunternehmen Taxi Roth 2

Versicherung HanseMerkur Versicherungsgruppe,  
Direktionsleiter Andre Jäger 

12

Wohnungs- 
vermietung

Wohnungsbaugenossenschaft  
Eisfeld e.G.

6

Zimmerei Angermann Holzbau 6

Zimmerei + Sägewerk  
Hans-Joachim Buff 

6

http://www.total-lokal.de
https://www.total-lokal.de/publikationen/stadt-eisfeld-buergerinformationsbroschuere-auflage-5-.html?qr=true


Pfarrhaus Eisfeld

UND DIESE PUBLIKATION

AUCH ONLINE LESEN

www.total-lokal.de

Steinmetz – Baubetrieb 
Treppen – Natursteinverkleidungen

Hartmut Körschner 
Hildburghäuser Straße 15 Telefon (0 36 86) 32 28 39 
98674 Eisfeld / Thür. Telefax (0 36 86) 30 18 99

www.bestattungen-hildburghausen.de   info@bestattungen-hildburghausen.de

Mensch. Technik. Lösungen.

Beutlhauser Kommunaltechnik – 6x in Bayern und Thüringen
Hagelstadt · Hengersberg · Kulmbach · Neustadt/Orla · Weimar · Eisfeld

www.beutlhauser.de

Ihr starker Partner für 
Kommunaltechnik
• Mercedes-Benz Unimog Vertragshändler
• Renommierte Marken bei An- und Aufbaugeräten
• Elektro-, Kompakt- und Reinigungsfahrzeuge
• Umfangreiches Service- und Mietangebot

BERATEND AN IHRER SEITE

https://www.total-lokal.de
http://www.bestattungen-hildburghausen.de
mailto:info@bestattungen-hildburghausen.de
http://www.beutlhauser.de


EIN EINZIGARTIGES UNTERNEHMEN

JOIN 
THE HARRY’S

TEAM!

Seit 1920 fertigen wir in unserem Produktionswerk Rasierbedarf auf Weltklasse-Niveau. 
In Eisfeld liegen die Wurzeln unseres Erfolges. Wir sind stolz auf unsere bewegte 
Geschichte. Eine Geschichte, die vor allem von außergewöhnlichen Menschen geprägt ist, 
von der Innovationskraft und vom großen Mut seiner Mitarbeiter*innen. Die enge Verbind-
ung mit den Menschen in der Region ist seit der Gründung des Werks stark und bis heute 
für das Unternehmen prägend.

2014 übernahm das New Yorker Grooming-Start-up Harry’s die Feintechnik GmbH 
Eisfeld. Diese Verbindung aus Old und New Economy, aus Produktion und Innovation, ist 
bis heute weltweit einmalig. Harry’s setzt die Tradition hochwertiger Handwerkskunst mit 
Innovationsgeist und modernsten Technologien erfolgreich fort.  

Wir blicken zurück auf hundert Jahre Werksgeschichte und freuen uns auf die Zukunft!

E-Mail: info.de@harrys.com
Bewerbungen: bewerbung@harrys.com 
Telefon: +49 3686 / 362 0
    Harry’s Factory
www.harrys.de

FEINTECHNIK GMBH EISFELD

SINCE 1 9 20

YEARS

mailto:info.de@harrys.com
mailto:bewerbung@harrys.com
http://www.harrys.de
https://www.facebook.com/HarrysEisfeld
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